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17. bis 21. Dezember 2010, Marktplatz und Fußgängerzone

Bad Saulgau lädt ein zum Weihnachtsdorf
Für die Weihnachtszeit hat sich die Bad Saulgauer Innenstadt
bereits zu Beginn des Advents herausgeputzt. Festliche Por-
tale schmücken die Eingänge vieler Geschäfte. Rund um die
Innenstadt und auf dem Marktplatz strahlen mehrere große
Weihnachtsbäume um die Wette und über die ganze Innen-
stadt verteilt stehen zahlreiche kleinere Exemplare.
Nun naht mit dem Weihnachtsdorf der Höhepunkt der Bad
Saulgauer Weihnachtsaktionen. 20 liebevoll geschmückte
Holzhütten bringen ab Freitag, 17.12.2010, 11.00 Uhr, wie-
der den Weihnachtszauber auf den Marktplatz und in die Fuß-
gängerzone bis hin zum Luegebrunnen. Der Weihnachtsmarkt
als Treffpunkt für Jung und Alt ist aus der vorweihnachtlichen
Zeit nicht mehr wegzudenken. Wie in den vergangenen Jahren
wird es neben Dekorations- und Geschenkartikeln auch wie-
der viele kulinarische Leckerbissen und natürlich auch ver-
schiedene Variationen von Glühwein und Punsch geben. Ab-
gerundet wird das weihnachtliche Flair durch tägliche Musik-
darbietungen. Am Samstag, 18.12.2010, findet zusätzlich ab
13.00 Uhr der "Tag der Stadtwerke" statt. Für die kleinen
Weihnachtsmarktbesucher werden sich in der Mitte des
Marktgeschehens sowie beim Luegebrunnen zwei Kinderka-

Bild: Stadtverwaltung russelle drehen. Dieses Jahr ist auch die "lebende Krippe" wie-
der aufgebaut.

Und wer gerne einmal auf einem Pony reiten möchte, kann dies beim Ponyführen gerne ausprobieren.
Langsam ausklingen wird das Weihnachtsdorf mit der Ziehung der Gewinner der Rubbelaktion des Gewer-
bevereins "Unser Bad Saulgau" am Dienstag, 21.12.2010, gegen 17.00 Uhr.
Öffnungszeiten:

Freitag Montag11.00 - 20.00 Uhr 11.00 - 20.00 Uhr
Samstag Dienstag9.00 - 20.00 Uhr 11.00 - 20.00 Uhr
Sonntag 12.00 - 20.00 Uhr

Gesamtprogramm:

Freitag 11.00 Uhr Beginn
15.00 Uhr offizielle Eröffnung mit Bürgermeisterin Doris Schröter
15.00 - 18.00 Uhr geführtes Ponyreiten
16.00 Uhr Musikgruppe "Royal Rangers"
18.00 Uhr Caribbean Steelband "Kolibris"

Samstag 11.00 - 16.00 Uhr geführtes Ponyreiten
14.30 Uhr Bläsergruppe der Stadtmusik Bad Saulgau
15.00 Uhr Ziehung Stadtwerke Adventskalender, anschließend Verlosung
17.00 Uhr Evangelischer Posaunenchor Bad Saulgau

Sonntag 13.30 - 17.00 Uhr geführtes Ponyreiten
15.00 Uhr Klarinetten- und Querflötengruppe Städtische Musikschule
16.00 Uhr Sonderverlosung

Montag 14.00 - 17.00 Uhr geführtes Ponyreiten
16.00 Uhr Alphornbläser

Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr geführtes Ponyreiten
17.00 Uhr Hauptverlosung Rubbelkarten UBS
18.00 Uhr Alphornbläser

Weitere Infos unter www.unser-bad-saulgau.de
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AUF EINEN BLICK
Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der Therme:
Montag - Samstag: 9.00 - 22.00 Uhr
Sonntag 8.00 - 22.00 Uhr

Öffnungszeiten der Saunalandschaft:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch: 7.00 - 9.30 Uhr

14.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 22.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 8.30 - 15.00 Uhr
(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)
Die Sauna ist aus technischen und wirtschaftlichen
Gründen geschlossen.

Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 10.00 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr
Städtische Galerie Fähre im Alten Kloster
Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344

Städtische Musikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag - Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr

Kinder- und Jugendbüro:
Tel. 07581 900931
Offener Treff: Mo. - Do. 11.55 - 14.20 Uhr
Teenietreff (6 - 10 J.): Di. 16.00 - 18.00 Uhr
Jugendtreff (ab 11 J.): Mi., Fr. 18.00 - 21.00 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 13.00 Uhr

Notdienste
● Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

16.12.2010
Stadt-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 6788
Ostrachtal-Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Marien-Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225

17.12.2010
Marien-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020
Hodrus’sche Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 3552
Kloster-Apotheke, Zwiefalten
Tel. 07373 2879

18.12.2010
Adler-Apotheke, Sigmaringendorf
Tel. 07571 12864
Schloss-Apotheke, Aulendorf
Tel. 07525 92310
Stadt-Apotheke, Hayingen
Tel. 07386 97110

19.12.2010
Strüb-Apotheke, Veringenstadt
Tel. 07577 7326
Kur-Apotheke St. Florian, Bad Buchau
Tel. 07582 3581
Goetz’sche Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 615

20.12.2010
Laizer Apotheke, Laiz
Tel. 07571 4455
Schloss-Apotheke, Aulendorf
Tel. 07525 92310
Donau-Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93260

21.12.2010
Hohenzollern-Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060
Apotheke am Schillerpark, Aulendorf
Tel. 07525 60190
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen
Tel. 07371 93510

22.12.2010
Bahnhof-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 6266
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 4331

23.12.2010
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen
Tel. 07571 5513
Storchen-Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460

● Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
● Augenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929349
(an Wochenenden und Feiertagen)
● HNO-ärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929341
● Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
● Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,12 E/Min.)

Polizei: 110
Rettungsdienst: 112
Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
www.vinzenz-von-paul.de
info@pflegeheim-bad-saulgau.de
Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. u. Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788
Demenzgruppe sowie
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr., 14.00 - 16.00 Uhr
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de
Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422
Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758
Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720
Hospizgruppe Bad Saulgau
Sibylle Müller
Tel. 07581 6725 oder
Dorothee Schieber
Tel. 07581 4803254
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228
Prostata-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Paul Spanninger, Tel. 07584 91707
SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767
Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Karlheinz Kierchmaier, Tel. 07575 3823
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau
Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne/Paare/Familien
Kurberatung: Bachstr. 21
Telefonzeit: Mo., 9.00-11.00 Uhr
u. Do., 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo.-Fr., 9.00-12.00Uhr, Mo. u. Fr., 14.00-18.00 Uhr
Sa., 10.00-12.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Behindertenführer
www.barrierefreies-bad-saulgau.de
Alle Angaben ohne Gewähr!
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AUS DEM
GEMEINDERAT

Sitzung des Gemeinderates
am 9.12.2010

Bekannt gegeben haben Bürgermeisterin
Doris Schröter und Stadtbaumeister Peter
Kliebhan zu Beginn der Sitzung Änderun-
gen bei der Planung zweier Brücken, die im
Zuge des Baus der Kernstadtentlastungs-
straße entstehen sollen.
Die Änderung/Erhöhung des lichten Ab-
standes von dem Gleis zur Unterkante der
Brücke für den Kfz-Verkehr über das Bahn-
gleis wird bei der Bearbeitung des Antrages
für die Eisenbahnkreuzungsvereinbarung
vom Regierungspräsidium parallel bearbei-
tet, so dass bei dem vorgesehenen Baube-
ginn (Ende 2011) keine Verzögerung eintre-
ten soll.
Die Mehrkosten von 20.000 E fallen im
Haushalt 2012 an, erhöhen aber den Kom-
fort und die Flexibilität des Brückenbau-
werks deutlich. Verzichtet werden kann da-
für auf eine separate Treppenanlage, die für
80.000 E zusätzlich zur spiralförmigen
Rampenauffahrt installiert werden könnte.

Ehrungen des
Gemeinde- und Städtetags
Für langjährige kommunalpolitische Tätig-
keit verleihen Gemeinde- und Städtetag Ba-
den-Württemberg Ehrennadeln. Die golde-
nen Ehrennadeln für 30 JahreMitgliedschaft
als Stadt- oder Ortschaftsrat oder Tätigkeit
als Ortsvorsteher erhielten in der Gemein-
deratssitzung Ortsvorsteher Josef Halder
und dieStadträte Eugen Kienzler und Anton
Widmann. Bürgermeisterin Doris Schröter
würdigte die drei Geehrten in einer An-
sprache.
Ortsvorsteher in einem solch aktiven Teilort
zu sein erfordere viel Engagement, lobte die
Bürgermeisterin in Richtung Ortsvorsteher
Halder. Zu Stadtrat Kienzler gewandt er-
klärte sie, sie wisse gar nicht, wann er ne-
ben seiner kommunalpolitischen Tätigkeit
auch noch so umfänglich in verschiedenen
Vereinen aktiv sein könne. Stadtrat Wid-
mann sei mit seinem Sachverstand und sei-
ner Fachkompetenz im Bereich der Finanz-
zahlen ein geschätztes Mitglied des Ge-
meinderates.

Bild: Stadtverwaltung

Stellvertretend für Städte- und Gemeinde-
tag überreichte Bürgermeisterin Doris
Schröter die goldenen Ehrennadeln für 30
Jahre kommunalpolitisches Engagement an
Josef Halder, Anton Widmann und Eugen
Kienzler (v.l.).

Alle drei Kommunalpolitiker betonten ihrer-
seits, dass dieses Engagement in aller Re-
gel viel Spaß gemacht habe. Zwar habe es
Höhen und Tiefen gegeben, insgesamt sei
diese Zeit aber schön gewesen, so Josef
Halder.Kommunalpolitik sei manchmal sehr
schwierig. Er sei aber trotzdem gerne dabei,
erklärt Eugen Kienzler. Und Anton Widmann
betont die Freundschaften und Kontakte,
die sich aus der Tätigkeit ergeben hätten.

Informationen zum vorläufigen Vollzug
des Betriebsplans Wald 2010 und Be-
schluss des Betriebsplans Wald 2011

Herr Jäger und Herr Müller vom Fachbe-
reich Forst des Landratsamtes machten
deutlich, dass die zu erwartende Klimaer-
wärmung schon heute neue Entscheidun-
gen in der Waldwirtschaft erfordert, insbe-
sondere für die Baumart Fichte. Von wis-
senschaftlicher Seite werden hierzu Hilfe-
stellungen geboten. Eine Pilzinfektion führt
derzeit zu einer starken Schädigung der
Baumart Esche, in vielen Fällen auch zu de-
ren Absterben, so dass diese wichtige
Baumart derzeit nicht mehr angebaut wird.

2011 wird weltweit zum "Internationalen
Jahr der Wälder" erklärt, um die Bedeutung
und die Gefährdungen dieser lebensnot-
wendigen Ökosysteme - auch in Europa -
verstärkt in das Bewusstsein der Menschen
zu rufen. Auch die Kommunen in Baden-
Württemberg sollen sich mit Aktionen da-
ran beteiligen.

Die gute Waldwachstumswitterung und die
positive wirtschaftliche Entwicklung haben
zu einer Stabilisierung des Holzpreises ge-
führt. Insofern fallen das Betriebsergebnis
für den Stadtwald im Jahr 2010 und das
geplante Ergebnis 2011 trotz einer etwas
reduzierten Einschlagsmenge sehr gut aus.
Alle erforderlichen Kultur- und Pflegearbei-
ten können umgesetzt werden, Wald-
schutzmaßnahmen und Wegunterhaltung
sind gewährleistet.

Einbringung des Haushaltsplanes und
der Wirtschaftspläne für das
Haushalts- bzw. Wirtschaftsjahr 2011

Zügig hat die Verwaltung den Haushalt für
das Jahr 2011 aufgestellt. Trotz des wirt-
schaftlichen Aufschwungs wird 2011 und
wohl auch 2012 für die Kommunen und
auch Bad Saulgau eine schwierige Zeit auf-
kommen. Der Sparkurs müsse beibehalten
werden, betonten sowohl Bürgermeisterin
Doris Schröter als auch Kämmerer Ri-
chard Striegel.

Ursache dafür ist, dass die von der Stadt
zu leistenden Umlagezahlungen stark an-
steigen werden. Diese berechnen sich an-
hand der Steuerkraft des vorletzten Jahres.
Da 2009 hier Rekordeinnahmen beschert
hatte, fallen die Zahlungen in 2011 beson-
ders hoch aus. Erschwerend kommt die Er-
höhung der Kreisumlage hinzu. Gleichzeitig
sinken die Schlüsselzuweisungen aus dem
Finanzausgleich drastisch.

Dennochsollen auch 2011 Maßnahmen an-
gepackt werden. Schwerpunkt wird die
Schulkonzeption sein. Den größten Einzel-
posten im städtischen Haushalt stellt hier

der Umbau der Berta Hummel-Schule zum
U10-Zentrum dar. Die Stadtwerke investie-
ren ca. 4 Millionen E in die Sanierung des
Hallenbades.
Der Haushalt bzw. die Wirtschaftspläne
werden nun in den Ausschüssen und dem
Gemeinderat beraten und sollen dann in der
ersten Sitzung im neuen Jahr beschlossen
werden.

Aufstellung des Bebauungsplanes
"Schlehenrain/Zeppelinstraße"
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes
befindet sich im südlichen Teil der Kern-
stadt von Bad Saulgau. Die westliche
Grenze bildet die Zeppelinstraße und die
östliche Grenze bildet die Altshauser Straße
(B 32). Er grenzt südlich an die Schwarzen-
bacher Straße mit deren Gewerbebauflä-
chen des Bebauungsplanes "Schwarzen-
bacher Straße" und nördlich an die Josef-
Bautz-Straße. Ziel ist es, durch Festsetzun-
gen in einem Bebauungsplan das vom Ge-
meinderat am 29.7.2010 beschlossenen
Entwicklungskonzept Einzelhandels-
standort Bad Saulgau umzusetzen. Dieses
Konzept soll die Sicherung verbraucherna-
her Versorgungsstrukturen und zur Ge-
währleistung deren Funktionsfähigkeit in
Zukunft Entwicklungsimpulse und Investi-
tionen des Einzelhandels vorrangig auf das
Stadtzentrum lenken. Damit dieseZiele um-
gesetzt werden können, sollen im Plange-
biet ein sonstiges Sondergebiet für großflä-
chigen Einzelhandel sowie ein Gewerbege-
biet gemäß Bau-NVO mit Angaben der zu-
lässigen Einzelhandelssortimente festge-
setzt werden.

Änderung des Bebauungsplanes
"Südlich der Buchauer Straße"
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes
befindet sich im südlichen Teil der Kern-
stadt von Bad Saulgau. Die westliche
Grenze bildet die Kaiserstraße (B 32) und
die östliche Grenze bildet die Gutenberg-
straße. Er grenzt südlich an die Platzstraße
mit deren Gewerbebauflächen des Bebau-
ungsplanes "An der Hochberger Straße"
und nördlich an die Buchauer Straße (L
285).
Über die Art und das Maß der baulichen
Nutzung sind keine Festsetzungen getrof-
fen. Um diestädtebauliche Entwicklung und
Ordnung zu gewährleisten ist es notwendig,
den Bebauungsplan zu ändern.
Ziel der Änderung des Bebauungsplans ist
eine Anpassung der Festsetzungen des Be-
bauungsplans an
a) die Ziele des vom Gemeinderat am

29.7.2010 beschlossenen Entwick-
lungskonzeptes Einzelhandelsstandort
Bad Saulgau (s.o.)

b) die Vorgaben des BauGB zum sparsa-
men und schonenden Umgang mit
Grund und Boden.

Damit die aufgeführten Ziele umgesetzt
werden können, soll im Plangebiet ein allge-
meines Wohngebiet unter Berücksichtigung
des Einzelhandelskonzeptes festgesetzt
werden.
Bis zum Abschluss beider Bebauungsplan-
verfahren tritt jeweils eine Veränderungs-
sperre in Kraft.
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DAS RATHAUS
INFORMIERT

Vorgezogener Redaktions-
schluss Stadtjournal Nr. 51
und erstes Erscheinungs-
datum im neuen Jahr 2011

Das Stadtjournal wird in der KW 51/
2010 bereits am Mittwoch,
22.12.2010, verteilt. Der Redakti-
onsschluss des Stadtjournals für
diese Ausgabe muss deshalb auf
den Freitag, 17.12.2010, 9.00 Uhr,
vorverlegt werden. Danach einge-
hende Beiträge können nicht mehr
berücksichtigt werden.

In KW 52/2010 und in KW 1/2011
erscheint kein Stadtjournal. Die erste
Ausgabe im neuen Jahr 2011 wird
deshalb am Donnerstag,
13.1.2011, verteilt. Redaktions-
schluss ist hier ganz regulär der Mon-
tag, 10.1.2011, 9.00 Uhr.

Rathaus geschlossen

Das Rathaus ist am Heiligen Abend
und an Silvester ganztägig ge-
schlossen.

Bundestagsabgeordneter
Winfried Hermann besichtigt
Kernstadtentlastungsstraße

Die ersten 1,7 Kilometer der Kernstadtent-
lastungsstraße konnte Winfried Hermann,
Vorsitzender des Verkehrsausschusses des
Deutschen Bundestages, bei seinem Be-
such in Bad Saulgau bereits besichtigen
und befahren. Der Grünen-Politiker lobte
dabei die eng um Bad Saulgau führende
Trasse und sprach der Stadtverwaltung ein
Kompliment für die Abwicklung des kom-
plexen Projektes aus.

Ursprünglich war die Kernstadtentlas-
tungsstraße als Teil der B 32 und damit als
Bundesmaßnahme geplant. Bereits 2003
war die Baumaßnahme "Kernstadtentlas-
tungsstraße Bad Saulgau" jedoch aus dem
Bundesverkehrswegeplan herausgefallen.
Dies bedeutet, dass der Bund der Baumaß-
nahme eine nur geringe Priorität beimisst.
Da eine Weiterplanung und die Realisierung
der Baumaßnahme damit in absehbarer Zeit
durch den Bund nahezu ausgeschlossen
waren, hat die Stadt zusammen mit Bund
und Land die Kernstadtentlastungsstraße
als eigenes Projekt vorangetrieben. An der

Schaffung des notwendigen Planungsrech-
tes im Jahr 2003 war damals auch Bundes-
tagsabgeordneter Winfried Hermann betei-
ligt. Zusammen mit den Fraktionsvorsitzen-
den des Gemeinderates sowie Bürgermeis-
terin Doris Schröter und Stadtbaumeister
Peter Kliebhan besichtigte Hermann am
Freitag, 10.12.2010, die bisher freigegebe-
nen 1,7 Kilometer des 1. Bauabschnittes.
Lobende Worte fand der Bundestagsabge-
ordnete für die Trassenführung. Dadurch,
dass die Straße relativ nahe an der Stadt
vorbeiführe und keinen weiträumigen Bo-
gen beschreibe, habe der Flächenver-
brauch recht gering gehalten werden kön-
nen, so der Verkehrsexperte. Stadtbau-
meister Kliebhan erklärt einen weiteren Vor-
teil dieser Trassenführung: "Durch die Nähe
der Stadt haben wir mehr Verknüpfungs-
punkte in die Stadt hinein. Dadurch wird die
Entlastungswirkung der Straße erhöht, weil
die Straße nicht nur für den Durchgangsver-
kehr, sondern auch für diejenigen Verkehrs-
teilnehmer interessant wird, die in der Kern-
stadt losfahren und/oder auch zu einem Ziel
in der Kernstadt wollen."
Ein Lob sprach Hermann aber auch der
Stadt für die Durchführung der Baumaß-
nahme aus. Es sei nicht selbstverständlich,
dass ein solches Projekt, an dem mit Kom-
mune, Land und Bund gleich drei Akteure
beteiligt seien, die untereinander koordiniert
werden müssten, überhaupt so gelinge,
meinte der Bundestagsabgeordnete und
sagte der Stadt auch weiterhin seine Unter-
stützung für das Projekt zu.

Bild: Stadtverwaltung

Bürgermeisterin Doris Schröter und Stadt-
baumeister Peter Kliebhan (rechts) erklären
Bundestagsabgeordneten Winfried Her-
mann den aktuellen Stand der Baumaß-
nahmen.

Weihnachtsbäume leuchten
in der Stadt

Die Schneeflocken rieseln und machen die
Stadt zu einer schönen Winterlandschaft.
Beste Voraussetzungen, dass die richtige
Weihnachtsstimmung aufkommt. Hierbei
dürfen die wundervollen Weihnachts-
bäume, die dieses Bild vervollständigen, na-
türlich nicht fehlen. Und so schmücken die
großen Bäume die Ortseingänge und die In-
nenstadt Bad Saulgaus. Mit ihrem Lichter-
zauber kündigen sie das herannahende
Weihnachten an.
Auch dieses Jahr wurden die Bäume wieder
von Bürgerinnen und Bürgern gespendet.
Unser herzlicher Dank gilt:
Familie Kolbe - Baum Marktplatz
Familie Wehner - Baum Gasthaus "Hasen"

Familie Rothacher - Baum Parkplatz Claas
Firma Eberhard Fluhr - Baum Thermalbad
Familie Bernhard Flur - Baum
Luegebrunnen
Familie Hubert Klein - Baum Stadtwerke
Frau Petra Reck-Kaminski - Baum
Reha-Klinik
Aufgestellt wurden die großen Weihnachts-
bäume vom städtischen Bauhof und die
Stadtwerke haben die Lichter angebracht.
Auch allen beteiligten Mitarbeitern ein Dan-
keschön!

Kindergarten St. Maria

Umbau der ehemaligen Jugendmusik-
schule ermöglicht zweite Krippen-
gruppe mit 10 zusätzlichen Plätzen
Über 10 zusätzliche Krippenplätze verfügt
der Kindergarten St. Maria seit dem
1.9.2010. Räume der ehemaligen Musik-
schule in der Schulstraße wurden hierfür
umgebaut. Die Stadt investiert ca. 98.000
E in die Erweiterung und liegt damit über
40.000 E günstiger als ursprünglich ge-
dacht. Dass die Erweiterung dabei auch
dank des Engagements aller Beteiligter und
insbesondere der Eltern, die beim Umbau
tatkräftig mit angepackt hatten, hervorra-
gend gelungen ist, davon überzeugten sich
Vertreter von Kirche und Verwaltung am
Mittwoch, 8.12.2010, bei ihrem Besuch in
der Kindertagesstätte.
Am 14.6.2010 waren die Umbaumaßnah-
men angelaufen. Aus den Räumen im Erd-
geschoss der ehemaligen Jugendmusik-
schule, die Anfang 2010 ins Alte Kloster
umgezogen war, ist mittlerweile Platz für
eine weitere Krippengruppe im Kindergar-
ten St. Maria entstanden.
Insgesamt 10 Kinder im Alter zwischen 12
Monaten und 3 Jahren können in dieser
zweiten Gruppe ganztägig betreut werden.
Durch den Umbau sind auf ca. 130 m2 ein
Krippenraum, ein Ruheraum, ein Essbe-
reich, ein Wickelraum, sanitäre Einrichtun-
gen sowie Nebenräume hinzugekommen.
Im städtischen Haushalt waren hierfür ur-
sprünglich 140.000 E eingeplant.
Jetzt steht fest: Die Baumaßnahmen sind
nicht nur schnell und unkompliziert über die
Bühne gegangen. Der Umbau ist mit ge-
schätzten 98.000 Euro auch wesentlich
günstiger. "Von diesen ca. 100.000 Euro er-
hält die Stadt einen Zuschuss in Höhe von
maximal 70 Prozent der Baukosten, so
dass bei der Stadt letztendlich ein Kosten-
anteil von rund 30.000 E verbleiben wird.
Dennoch haben wir alles realisieren können,
was notwendig war", erklärt Stadtbaumeis-
ter Peter Kliebhan.
Dass eine gute Lösung geglückt ist, davon
ist Anton König, Kirchenpfleger der Ge-
meinde St. Johannes Baptist, der Träger
des Kindergartens ist, überzeugt. "Der Um-
bau ist sagenhaft gelaufen." Kindergarten-
leiterin Simone Beck fügt hinzu: "Es haben
sich bereits viele Eltern gemeldet, die sich
freuen, dass ihre Kinder hier gut aufgeho-
ben sind." Bürgermeisterin Doris Schröter
hält es für wichtig, dass die Kinderkrippen
auch räumlich in den Kindergarten integriert
sind. "Dadurch entsteht für die Kinder eine
Kontinuität. Beim Wechsel von Krippe in
Kindergarten bleiben sowohl die Räumlich-



5Nummer 50
Donnerstag, 16. Dezember 2010Amtliches

STADTJOURNAL
Bad Saulgau

keiten als auch die bekannten Gesichter be-
stehen", so Schröter.
Dabei sei es durchaus nicht die Regel,
Krippe und Kindergarten unter einem Dach
zu haben, macht Birgit Luib deutlich, die bei
der Stadtverwaltung für den Bereich Kinder-
gärten zuständig ist. Ihr Lob und ihr Dank
gelten vor allem den Eltern, die den Umbau
unterstützt und in vielen Bereichen, bei-
spielsweise bei der Herstellung von Einrich-
tungsgegenständen, selbst mit Hand ange-
legt haben.

Bild: Stadtverwaltung
Nicht nur die Kinder, sondern auch Stadt-
baumeister Peter Kliebhan, Kirchenpfleger
Anton König, Projektleiterin Fabiola Merkt,
Bürgermeisterin Doris Schröter, Kindergar-
tenleiterin Simone Beck und Fachbereichs-
leiterin Birgit Luib freuen sich über den ge-
lungenen Umbau der ehemaligen Musik-
schulräume.

Landratsamt Sigmaringen
Fachbereich Forst informiert:

Lehrgänge für Privatwaldbesitzern des
an den Forstlichen Bildungszentren
Landesbetriebs ForstBW
Das gesamte Lehrgangsangebot des Lan-
desbetriebs ForstBW finden Sie im Internet
unter www.wald-online-bw.de sowie beim
Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich
Forst, in der Broschüre "aktiv für den Wald
- Bildungsangebot 2011" des Landesbet-
riebs ForstBW.

Das Landratsamt Sigmaringen
informiert:

Landratsamt Sigmaringen
Fachbereich Jugend sucht

Pflegefamilien
Für Kinder und Jugendliche, die vorüberge-
hend oder langfristig nicht in ihrer Her-
kunftsfamilie leben können, sucht das
Landratsamt Einzelpersonen, Paare und
Familien, die sich vorstellen können, einem
solchen Kind oder Jugendlichen ein Zu-
hause zu schenken und es mit seiner Ge-
schichte und seinen Wurzeln anzunehmen.

Sie bieten:
- Gesicherte, stabile Lebensverhältnisse
- Kind- und/oder jugendgerechte

Räumlichkeiten
- Soziale Belastbarkeit
- Spaß am Zusammenleben mit Kindern

Das Landratsamt bietet:
- Ausführliche Vorbereitung und

Qualifizierungskurse
- Fachliche Begleitung

- Pflegeelternberatung
- Pflegegeld
Für Bewerbungen oder auch Fragen wen-
den Sie sich bitte an Tobias Conzelmann
unter Tel. 07571 1024235oder E-Mail: tobi-
as.conzelmann@Irasig.de.

Änderung im Verfahren der
Ausgabe vom Angelerlaub-
nisscheinen für das staatliche
Fischwasser Bodensee (Über-
linger und Obersee)

Das Forstamt Bodenseekreis bittet darum,
Angelerlaubnisscheine künftig nur noch
schriftlich zu bestellen. Dies erleichtert die
Arbeit und Sie erhalten mit dem Versand
eine Rechnung zur Überweisung.
Eine Barzahlung und sofortige Mitnahme
ist nicht möglich.
Das Bestellformular für Angelerlaubnis-
scheine ist beim Forstamt Bodenseekreis,
in den jeweiligen Rathäusern und über das
Internet www.bodenseekreis.de erhältlich.
Das Formular kann ebenfalls für die schriftli-
che Anforderung für den Angelerlaubnis-
schein 2011 verwendet werden. Somit ist
ein persönliches Erscheinen nicht mehr er-
forderlich.
Ab sofort ist eine Ausgabe möglich.
Bei Rückfragen steht Ihnen das Forstamt
gerne zur Verfügung.

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Biberach
- Flurneuordnungsamt -
Gammertinger Straße 18
88499 Riedlingen
Tel. 07371 187-502, Fax 07371 187-499

Flurbereinigung
Bad Buchau - Kappel (L 275)
Landkreis Biberach

Öffentliche Bekanntmachung

Vorzeitige Ausführungsanordnung
vom 10.12.2010
1. Das Landratsamt Biberach -untere

Flurbereinigungsbehörde- ordnet
hiermit die vorzeitige Ausführung des
Flurbereinigungsplans - einschließlich
des Nachtrages 1 - für das gesamte
Flurbereinigungsgebiet der Flurberei-
nigung Bad Buchau - Kappel (L
275) an.

1.1 Der Zeitpunkt des Eintritts des
neuen Rechtszustands wird auf
den 31.1.2011, 0.00 Uhr, festgesetzt.
Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigen-
tum an den neuen Grundstücken auf
den Empfänger über. Der im Flurbe-
reinigungsplan - einschließlich der
Nachträge - vorgesehene neue
Rechtszustand tritt an die Stelle des
bisherigen Rechtszustandes. Wird
dieser vorzeitig ausgeführte Flurberei-
nigungsplan später unanfechtbar ge-
ändert, so wird diese Änderung in

rechtlicher Hinsicht auf den oben fest-
gesetzten Zeitpunkt zurückwirken.

1.2 Die rechtlichen Wirkungen der vorläu-
figen Besitzeinweisung vom
21.11.2005 enden mit Ablauf des
30.1.2011.

1.3 Anträge auf Regelung des Nieß-
brauchs und der Pachtverhält-
nisse müssen innerhalb von 3 Mona-
ten nach Erlass dieser vorzeitigen
Ausführungsanordnung beim Land-
ratsamt Biberach -untere Flurbereini-
gungsbehörde- gestellt werden. Spä-
ter eingehende Anträge können nicht
mehr berücksichtigt werden.

2. Begründung
Die Voraussetzungen nach § 63 Abs.
1 des Flurbereinigungsgesetzes
(FlurbG) in der Fassung vom
16.3.1976 (BGBl. I S. 546) liegen vor.
Die Beteiligten sind am 23.7.2007
über den Flurbereinigungsplan ange-
hört worden, der Plannachtrag 1
wurde mit Schreiben vom 1.3.2010
bekannt gegeben. Auf eine Anhörung
hierzu konnte verzichtet werden, da
alle Änderungen mit den Betroffenen
vereinbart wurden.
Die verbliebenen Widersprüche sind
inzwischen dem Landesamt für Geo-
information und Landentwicklung Ba-
den-Württemberg zur Entscheidung
vorgelegt worden. Ihre Erledigung
steht noch aus.
Aus einem längeren Aufschub der
Ausführung des Flurbereinigungs-
plans würden einem großen Teil der
Beteiligten voraussichtlich erhebliche
Nachteile erwachsen, da besonders

- der gesamte rechtsgeschäftliche
Grundstücksverkehr im Flurbereini-
gungsgebiet erheblich erschwert
wäre,

- die Aufnahme von dinglich gesi-
cherten Darlehen zu Bauzwecken
bis zur Eintragung der neuen
Grundstücke in das Grundbuch
nicht oder nur erschwert möglich
wäre,

- das Grundbuch nach § 82 FlurbG
im Interesse verschiedener Antrag-
steller nicht vorzeitig berichtigt wer-
den könnte,

- bei dem starken Grundstücksver-
kehr forgesetzt Zeit raubende Be-
richtigungen der Verfahrensunterla-
gen erforderlich wären.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung können die
Beteiligten innerhalb eines Monats
nach der Bekanntgabe schriftlich oder
zur Niederschrift Widerspruch beim
Landratsamt Biberach -untere Flurbe-
reinigungsbehörde-, Gammertinger
Straße 18, 88499 Riedlingen, einlegen.
Wird der Widerspruch schriftlich einge-
legt, muss er innerhalb dieser Frist beim
Landratsamt -untere Flurbereinigungs-
behörde- eingegangen sein.
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem
ersten Tag der öffentlichen Bekannt-
machung dieser Anordnung.

gez. Helfert, OVR D.S.
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WIRTSCHAFTS-
FÖRDERUNG

ELENA: Elektronischer Ent-
geltnachweis kommt erst 2014

Der Start des ELENA-Verfahrens wird um
zwei Jahre verschoben. Grund ist der sich
langsamer als geplant vollziehende Aufbau
der elektronischen Infrastruktur auf Seite der
Behörden. Diese werden voraussichtlich erst
ab 2014 in der Lage sein, die für die Bewilli-
gung von Sozialleistungen erforderlichen
Nachweise auf digitalem Wege bei der Zent-
ralen Speicherstelle (ZSS) abzurufen.
Seit Jahresbeginn übermitteln Arbeitgeber
Daten über Einkommen und Beschäftigung
an einen zentralen Datenpool. Die so ge-
nannte Zentrale Speicherstelle, die bei der
Deutschen Rentenversicherung angesiedelt
ist, hält diese Daten vor, damit Behörden
künftig diese Daten für die Bearbeitung von
Arbeitslosen-, Eltern- oder Wohngeld abru-
fen können.

Friseur Bellgardt investiert in
neue Betriebsräume - neue Exis-
tenzgründung in Bad Saulgau

Seit 1979 gibt es den Friseursalon Bell-
gardt bereits in Bad Saulgau. Nach ei-
nem Wasserschaden am bisherigen
Standort ist der Traditionsbetrieb in die
Oberamteistraße umgezogen und hat
dort einen neuen Salon eröffnet. Die not-
wendigen finanziellen Mittel für diese er-
hebliche Investition brachte der Einstieg
von Tochter Kerstin Feuerstein in den
Betrieb, die damit den Schritt in die Selb-
ständigkeit wagt. Wirtschaftsförderin
Ilona Boos besuchte die neue Existenz-
gründerin und wünschte ihr viel Erfolg.
Nach einem Wasserschaden standen Re-
nate und Dieter Bellgardt vor einer schwieri-
gen Entscheidung. Während der langwieri-
gen Renovierungsarbeiten hätte der Salon
komplett schließen müssen. "Diese Zeit zu
überbrücken wäre für uns ganz schwierig
geworden. Glücklicherweise waren in un-
mittelbarer Nähe zum bisherigen Standort
diese Räume frei. Hier haben wir jetzt einen
Salon nach unseren Wunschvorstellungen
eingerichtet", freut sich Dieter Bellgardt.
Und in den neuen, geschmackvoll einge-
richteten Räumlichkeiten fühlen sich die
Kunden bereits jetzt sehr wohl: Von 98%
kam ein positives Feedback. Renate Bell-
gardt erklärt: "Der Umzug und vor allem die
tolle und hochwertige neue Einrichtung wa-
ren nicht billig. Glücklicherweise ist meine
Tochter Kerstin Feuerstein personell und
finanziell in den Betrieb eingestiegen. Ihr ge-
hört der Salon nun zu 50%."
Auch Kerstin Feuerstein ist mit dieser Lö-
sung hochzufrieden. "Ich habe meinen
Meister bereits 1999 gemacht. Eine Be-
triebsübergabe war insofern schon länger
geplant. Der Umzug war die richtige Gele-
genheit für diesen ersten Schritt."
Der Einstieg der Jungunternehmerin in den
Betrieb bedeutet allerdings nicht, dass sich
Renate und Dieter Bellgardt aus dem Ge-
schäft zurückziehen wollen. Dieter Bellgardt

ist seit eineinhalb Jahren Innungsmeister.
Dieses Engagement zahlt sich aus. Bei den
Landesmeisterschaften holten die acht an-
getretenen Azubis der Friseurinnung insge-
samt 15 Pokale. Auch Bellgardts Auszubil-
dende Stefanie Mooser war hier erfolgreich
mit am Start.

Bild: Stadtverwaltung

Fühlen sich im neuen Salon pudelwohl: Dieter
Bellgardt,RenateBellgardt und Kerstin Feuer-
stein (hintere Reihe v.l.). Unterstützt wird die
Friseurfamilie von der hochtalentierten Auszu-
bildenden Stefanie Mooser (vorne).

AUS DEM
STANDESAMT

Geburten November 2010

Von folgenden Geburten liegt dem Standes-
amt eine schriftliche Einwilligung zur Veröf-
fentlichung vor:

10.11.2010
Moritz Schweizer, männlich
Valerie Schweizer, Saulgauer Str. 28
88348 Bad Saulgau und Andreas Keller,
Krautlandweg 3, 88348 Bad Saulgau

14.11.2010
Nils Biegger, männlich
Maren Kerstin Biegger und
Christoph Döser, Wolfartsweilerstr. 29
88348 Bad Saulgau

22.11.2010
Robert Balzer, männlich
Olga Balzer geb. Rott und Eugen Balzer
Hindenburgstr. 16/10
88348 Bad Saulgau

29.11.2010
Leo Auer, männlich
Ljuba Auer und Manfred Heik
Wilfertsweilerstr. 16, 88348 Bad Saulgau

29.11.2010
Maximilian Waibel, männlich
Lorena Waibel geb. Bohner und
Tobias Waibel, Friedberger Str. 25/1
88348 Bad Saulgau

Eheschließungen
Nachtrag Oktober 2010

30.10.2010
Yan Han und Michel Thost
Im Roßgarten 9, 88348 Bad Saulgau

Eheschließungen November 2010

Von folgenden Eheschließungen liegt dem
Standesamt eine schriftliche Einwilligung
des Brautpaares zur Veröffentlichung vor:

5.11.2010
Angelina Suppes, Hochvogelstr. 15
88400 Biberach an der Riß und
Artur Geberlein, Königsberger Str. 31
88348 Bad Saulgau

Nariye SoyuÇok, Rembrandtstr. 13, 72517
Sigmaringendorf und Ufuk Çise, Gerhart-
Hauptmann-Str. 6, 88348 Bad Saulgau

19.11.2010
Nancy Bensch und Patrick Marin
Breitenlohweg 20, 88348 Bad Saulgau
Semra Savak, Zeppelinstr. 1
89547 Gerstetten und Selim Karaosman
Gerhart-Hauptmann-Str. 5
88348 Bad Saulgau

26.11.2010
Olga Goppe und Wadim Weida
Eichendorffweg 25, 88348 Bad Saulgau

Sterbefälle November 2010

Von folgenden Sterbefällen liegt dem Stan-
desamt eine schriftliche Einwilligung zur
Veröffentlichung vor:

2.11.2010
Katharina Kuom
Karlstr. 3, 88348 Bad Saulgau

7.11.2010
Mathilde Gärtner geb. Badent
Karlstr. 3, 88348 Bad Saulgau

9.11.2010
Josefine Katharina Hanser
Kloster Sießen 1, 88348 Bad Saulgau

Reinhard Petermann
Schloßbergstr. 15, 88348 Bad Saulgau

11.11.2010
Konrad Frick
Moosheimer Str. 18, 88348 Bad Saulgau

13.11.2010
Ella Frieda Erna Frohmajer geb. Hoeck
Schloßbergstr. 5, 88348 Bad Saulgau

16.11.2010
Agnes Buchstab
Kloster Sießen 1, 88348 Bad Saulgau

Erika Maria Hohl geb. Stärk
Weiherstr. 39, 88348 Bad Saulgau

20.11.2010
Hermann Wendelin Stiehle
Sankt-Bruno-Str. 61, 88348 Bad Saulgau
22.11.2010
Theresia Weber geb. Scheck
Karlstr. 7, 88348 Bad Saulgau

29.11.2010
Meta Charlotte Blank geb. Kugler
Tiefer Weg 6, 88348 Bad Saulgau

STADTWERKE
AKTUELL

An Heiligabend und Silvester sind die
Stadtwerke Bad Saulgau und der Ei-
genbetrieb Abwasserentsorgung für
den Kunden- und Lieferantenverkehr
geschlossen. Bei Störungen sind wir
unter folgenden Nummern erreichbar:
Gas/Wasser: 07581 506-200
Strom: 07581 506-210
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Öffnungszeiten
des Hallenbades während
der Weihnachtsferien

Montag, 20.12.2010 geschlossen
Dienstag, 21.12.2010 14.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, 22.12.2010 7.00 - 9.30 Uhr

und 14.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag, 23.12.201014.00 - 21.00 Uhr
Freitag, 24.12.2010 geschlossen
Samstag, 25.12.2010 geschlossen
Sonntag, 26.12.2010 geschlossen
Montag, 27.12.2010 geschlossen
Dienstag, 28.12.2010 14.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, 29.12.2010 7.00 - 9.30 Uhr

und 14.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag, 30.12.201014.00 - 21.00 Uhr
Freitag, 31.12.2010 8.30 - 16.00 Uhr
Samstag, 1.1.2011 geschlossen
Sonntag, 2.1.2011 8.30 - 15.00 Uhr
Montag, 3.1.2011 geschlossen
Dienstag, 4.1.2011 14.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch, 5.1.2011 7.00 - 9.30 Uhr

und 14.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag, 6.1.2011 8.30 - 15.00 Uhr
Freitag, 7.1.2011 14.00 - 22.00 Uhr
Samstag, 8.1.2011 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 9.1.2011 8.30 - 15.00 Uhr
Spielnachmittage für Kinder am:
Dienstag, 28.12.2010 und 4.1.2011 und
Donnerstag, 30.12.2010, jeweils von 14.00
bis 17.00 Uhr.

KINDER UND
JUGEND

Kindergarten St. Franziskus
und Kindergarten Jim Knopf
feiern zusammen Advent

Die Kinder der beiden Kindergärten St.
Franziskus und Jim Knopf haben zusam-
men mit ihren Erzieherinnen und Erziehern
die Eltern, Geschwister und Verwandten am
Samstag, 4.12.2010, um 14.00 Uhr, ins
kath. Gemeindehaus zu einer kleinen Ad-
ventsfeier eingeladen. Die Feier stand im
Zeichen des Themas "Licht". Wie schon mit
kleinen Dingen das Leben von anderen
Menschen erhellt werden kann, zeigt die
von den Kindern vorgespielte Geschichte
von Lumina. Bei der Vorführung waren die
Kinder mit Feuereifer dabei. Nach der Ge-
schichte von Lumina folgte ein toller Lichter-
tanz zum Lied "Wir tragen dein Licht", die
Eltern hatten zudem ein Kuchen-/Gebäck-
buffet vorbereitet.

Bild: Beate Remensperger

SCHULEN UND
BILDUNG

Förderverein
Berta Hummel-Schule

Advent, Advent ...
dies dachte sich auch der Förderverein der
Berta Hummel-Schule und bot am Freitag-
nachmittag mit Unterstützung des "Toom"-
Baumarktes Glühwein, Punsch, Lebkuchen
und Saitenwürstchen an. Der Verein hatte
mit diesem Auftritt bezweckt, neben dem
Erlös, der den Kindern der Berta Hummel-
Schule zugute kommt, auch für neue Mit-
glieder zu werben.
Allen Spendern sei herzlich gedankt!

Foto: Felix Mink

Brechenmacher-Schule

Brechenmacher-Schüler
bepflanzen Umgehungsstraße
Seit diesem Schuljahr wird an den Werk-
realschulen in der Klassenstufe 8 das neue
Schulfach "Natur und Technik" unterrichtet.
Einen thematischen Baustein bildet hierbei
der Bereich Landwirtschaft und Gartenbau.
Lehrer Werner Rundel hatte gleich zu Be-
ginn des Schuljahres mit dem örtlichen Um-
weltbeauftragten Thomas Lehenherr eine
Zusammenarbeit vereinbart.
Am Beispiel der neuen Umgehungsstraße
konnte Lehenherr den Schülern Sinn und
Umfang der ökologischen Ausgleichsmaß-
nahmen erläutern. Die Schüler boten bei
diesem Großprojekt ihre aktive Mithilfe an.
Unter der Leitung von Gartenbaumeister
Stefan Kelch pflanzten die Schülerinnen und
Schüler über 200 Sträucher. Dabei trotzten
sie Kälte und Schneefall und lernten auf
diese Weise die teilweise rauen Tage der
Gartenbauer kennen. Die Schüler werteten
die gewonnenen Erfahrungen dennoch
überwiegend positiv. "Wenn man stramm
durcharbeitet, machen Kälte und Nässe ei-
gentlich wenig aus", meinte eine Helferin.

Foto: Werner Rundel

Förderverein der Brechenmacher-
Schule bestätigt Vorstandschaft
Auf seiner Jahreshauptversammung 2010
hat der Förderverein der Brechenmacher-
Schule Bad Saulgau die bisherige Vorstand-
schaft einstimmig wieder gewählt. Als erste
Vorsitzende wurden Patrizia DiMarzio-Mül-
ler, als zweite Vorsitzende Margot Kieferle,
als Schatzmeisterein Jutta Nerlich und als
Kassenprüfer Bernhard Weh in ihren Äm-
tern bestätigt.
Für das Jahr 2011 werden folgende Vorha-
ben und Fördermaßnahmen ins Auge ge-
fasst:
- "Schultimer"-Zuschuss
- Preise für den Sporttag 5/6
- Theaterbesuch für höhere Klassen
- Ausgestaltung des Aufenthaltsraumes
- Bewerbung für die Adventskalenderak-

tion
- Kunstkalender mit Fotos von Schüler-

arbeiten

24. Weihnachtsturnier
der Brechenmacher-Schule
Wie jedes Jahr fand kurz vor Weihnachten
ein von der SMV der Brechenmacher-
Schule organisiertes Fußballturnier zwi-
schen verschiedenen Schulen und Schular-
ten statt. Als Sieger ging die Mannschaft der
Realschule Bad Saulgau hervor, die weite-
ren Bad Saulgauer Schulen landeten alle auf
vorderen Plätzen.
Der Einladung in die Halle im Kronried ge-
folgt waren die Mannschaften der Werkreal-
schulen aus Mengen, Pfullendorf, Ertingen/
Herbertingen und Aulendorf. Aus Bad Saul-
gau waren die Realschule und das Störck-
Gymnasium am Start, ebenso die Brechen-
macher-Schule als Veranstalter.
Im Finale siegte die Realschule glücklich,
aber nicht unverdient mit 1:0.
Bei der anschließenden Siegerehrung über-
reichte Talip Gebesce als Vertreter des
Schulsprechers die Preise, bedankte sich
im Namen der SMV für die Organisation bei
den Lehrern und bei allen Schulen für die
Teilnahme. Ausdrücklich lobte er die Mann-
schaften für ihre Spielweise. Bei allem sport-
lichen Ehrgeiz kam die Fairness nicht zu
kurz. Abschließend bedankte er sich bei
den Hausmeistern, Herrn Alatas und Herrn
Frick, für deren Unterstützung.

Foto: Udo Bachhofer

Die beiden Finalteilnehmer

Störck-Gymnasium

Schulfruchtprogramm gestartet
Richtig freuen dürfen sich jetzt die Gymnasi-
asten über das Schulfruchtprogramm. Wö-
chentlich bekommt die Cafeteria von regio-
nalen Obstbauern Obst oder Gemüse frei
Haus geliefert und die Schüler können dann
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ihr Stück tägliche Gesundheit, zurzeit in
Form eines knackigen Apfels, kostenlos ab-
holen. Das Programm hat als Ziel, gesundes
Ernährungsverhalten von Jugendlichen zu
fördern. Schulleitung, Eltern und Schüler
sind von der Idee begeistert und, wie aus
dem Bild unschwer zu erkennen ist: Den
Schülern schmeckt es.

Foto: Alfred Epple

Franziska und Mona lassen es sich munden

Lesen mit Pfiff!
Am vergangenen Freitag fand im Störck -
Gymnasium die Endausscheidung im all-
jährlich stattfindenden Vorlesewettbewerb
des Deutschen Buchhandels statt. Teilge-
nommen hatten alle sechsten Klassen. Am
Freitag traten dann die drei Klassensieger
vor einer dreiköpfigen Jury gegeneinander
an. Die Klassensiegerin der 6a Letizia Deiß
las aus dem Buch "Das gestohlene Ge-
mälde" von Marliese Arnold. Lena Heske,
die Siegerin der Klasse 6b, wählte eine Pas-
sage aus dem Buch "Das gestohlene Amu-
lett", ebenfalls von Marliese Arnold . Maximi-
lian Knaak aus der Klasse 6c las eine lustige
Till-Eulenspiegel-Geschichte vor.
Nachdem die Klassensieger noch drei Mi-
nuten aus einem ihnen unbekannten Ju-
gendbuch vorgelesen hatten, konnte Maxi-
milian Knaak aus der Klasse 6c mit einem
tollen Vortrag als Schulsieger gekürt wer-
den. Alle Klassensieger erhielten einen
Buchpreis, der Schulsieger zudem ein Polo-
shirt. Beeindruckend waren die wirklich he-
rausragenden Leseleistungen aller drei Teil-
nehmer, die mit anhaltendem Beifall der zu-
hörenden Fünftklässler belohnt wurden. Ein
herzliches Dankeschön gilt auch der Leiterin
der Stadtbücherei, Frau Stolleis, die dieJury
außerschulisch fachkundig verstärkte.

Foto: Alfred Epple

Maximilian Knaak, Lena Heske, Letizia Deiß

Schüleraustausch-Projekt
der Gewerblichen Schule
ausgezeichnet

Seit acht Jahren pflegt die KFZ-Abteilung
der Gewerblichen Schule Saulgau einen
Schüleraustausch mit der französischen

Partnerschule für Zweiradmechaniker in
Bains-les-Bains (Vogesen). Anlässlich der
30-Jahr-Feier des Deutsch-Französischen-
Sekretariats (DSF) am 18.11.2010 in Saar-
brücken waren auszeichnungswürdige Be-
rufsschulen eingeladen, um ihre gelebten
Austausch-Projekte im Rahmen einer Aus-
stellung vorzustellen, darunter auch die Ge-
werbliche Schule Bad Saulgau mit den bei-
den hauptverantwortlichen Lehrkräften Ger-
hard Sturm und Oliver Petrul sowie der stell-
vertretende Schulleiter Herr Henning
Schmidt-Beyrich. Auslandserfahrung zu
sammeln, sei ein wichtiger Aspekt der Be-
rufsbildung, so der Tenor. Hervorgehoben
wurde die enge und sehr engagierte Zu-
sammenarbeit der beiden Schulen aus Bad
Saulgau und Baines-les-Bains. Auch nach
acht Jahren ist die Gewerbliche Schule Bad
Saulgau hoch motiviert und befasst sich ge-
danklich auch schon mit einem Jubiläum:
zehn Jahre Schüleraustausch Bad Saulgau
- Bains-les-Bains. In den vergangenen acht
Jahren durften über 100 angehende KFZ-
Mechatroniker aus dem Raum Bad Saulgau
den Schulalltag und die französische Ar-
beitswelt kennen lernen und Lebenserfah-
rungen sammeln. Auch die jungen französi-
schen Gäste kehren immer wieder mit
neuen Qualifikationen in den Vogesen zu-
rück und einige von ihnen können sich nach
dem Abschluss der Ausbildung ein Arbeiten
in Deutschland vorstellen.

Foto: Oliver Petrul
Gewerbliche Schule Bad Saulgau

Stellvertretend für die KFZ-Abteilung der
Gewerblichen Schule nahm Fachlehrer Ger-
hard Sturm die Ehrung vom parlamentari-
schen Staatssekretär Dr. Helge Braun ent-
gegen.

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 16. Dezember
19.00 Uhr Adventskonzert der
Gesangsklasse Waltraud Marschall
St.-Antonius-Kirche

19.00 Uhr Hobby-Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Dia-Vortrag
"Unterwasserwelten"
mit Rolf Pfänder
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis: 1,50 E, mit Gästekarte kostenfrei

19.30 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
Cafeteria in der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Literaturcafé
mit Claudia Boss
Ein Ingeborg-Bachmann-Abend
im Literaturcafé "Colibri"

Freitag, 17.12. - Dienstag, 21.12.2010
Weihnachtsdorf auf dem Marktplatz

Freitag, 17. Dezember
16.00 Uhr Hobby-Treff
"Hautpflege & Schminkkurs"
mit Ellen Geißler
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr Hobby-Treff "Basteln"
im Bastelraum der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
Gasthof "Spitaltor"

Samstag, 18. Dezember
13.30 Uhr Wanderung mit Mary Gelder
nach Schwarzach
Treffpunkt vor der Sonnenhof-Therme
Rückkehr gegen 17.30 Uhr

14.30 Uhr "Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung mit Hannelore Petermann
Treffpunkt vor dem Brunnen am Marktplatz
Dauer etwa 1,5 Stunden
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenfrei. Ohne Gästekarte wird
ein kleiner Beitrag in Höhe von 2,50 E er-
hoben.

15.30 Uhr TSV-Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Platz

17.00 Uhr Adventskonzert der Donau-
Lerchen und Sängerfreunde
Antoniuskirche, Hauptstraße

Sonntag, 19. Dezember
18.30 Uhr Kurkonzert
mit der "MK Renhardsweiler"
im Foyer der Reha-Klinik
Dauer etwa 1 Stunde

Montag, 20. Dezember
18.30 Uhr Hobby-Treff
"Hautpflege & Schminkkurs"
mit Ellen Geißler
im Bastelraum der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

Dienstag, 21. Dezember
18.45 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Klinik Am Schönen Moos
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
1. OG Reha-Klinik

Mittwoch, 22. Dezember
19.00 Uhr Vorspiel der Querflötenklasse
Matthias Lyding
im Saal der Musikschule
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Donnerstag, 23. Dezember
19.00 Uhr Hobby-Treff
"Serviettentechnik"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr "Klingende Heimat"
Singabend mit Josef Röck
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis 1,50 E, mit Gästekarte kostenfrei

19.30 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
Cafeteria in der Klinik "Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Das ideale Weihnachts-
geschenk: Gutscheine
fürs Theater

Weihnachten steht vor der Tür und
viele fragen sich, was sie ihren Lieb-
sten schenken sollen. In einer Zeit, in
der jeder schon (fast) alles hat, bietet
das städtische Kulturamt die ideale
Lösung an für dieses Problem: Ge-
schenkgutscheine für das Theater
und damit ein unmittelbares Erlebnis,
das ökologisch völlig unbedenklich
ist, nicht verstaubt und keinen Platz
wegnimmt. Es verhilft zu einem un-
vergesslichen Abend, ob dramatisch
oder witzig, immer aber authentisch
und unterhaltsam.
Die Geschenkgutscheine gibt es ab
sofort bei der Tourist-Information,
Tel. 07581 2009-15 und sind gültig
für die aktuelle und kommende Thea-
tersaison.

Stadtgarde lädt zur
besinnlichen Stunde ein

Zu einer besinnlichen Stunde im Advent lädt
die Stadtgarde zu Pferd Saulgau alle Mit-
glieder mit Angehörigen und Freunde der
Stadtgarde zu Pferd Saulgau und Bürger
am Samstag, 18.12.2010, um 19.30 Uhr
in die Kapelle St. Bruno in Bondorf ein.
Landespolizeidekan Werner Knubben
kommt nach Bondorf um für die Kameraden
der Stadtgarde zu Pferd und ihre Gäste die
besinnliche Stunde zu gestalten. Musika-
lisch unterstützt wird er vom Saulgauer
Dreigesang.

"Bettelstudent" und "Wunsch-
punsch" lassen Operettenfreun-
de- und Kinderherzen höher
schlagen

"Der Bettelstudent" Bild: Agentur

Wie jedes Jahr bietet das städtische Kultur-
amt um die Weihnachtszeit kulturelle High-
lights an, die anspruchsvoll und gleichzeitig
höchst unterhaltsam sind.
Den Auftakt macht am Dienstag,
28.12.2010, um 15.00 Uhr das Kinderthe-
ater "Der Wunschpunsch". Das spannende
und witzige Theaterstück nach dem Kinder-
buch von Michael Ende (Momo, Jim Knopf
etc.) in einer aufwendigen Inszenierung der
Badischen Landesbühne ist für Kinder ab 6
Jahren und Erwachsene gleichermaßen ge-
eignet.
Weiter geht es mit einer Aufführung der
Operette "Der Bettelstudent" am Mitt-
woch, 29.12.2010, um 19.30 Uhr in der
Stadthalle. Mit dem "Bettelstudent" kompo-
nierte Karl Millöcker nicht nur einen Welter-
folg, sondern auch seine beste Operette.
Die geglückte Mischung aus amüsanter,
fesselnder Handlung mit einer beschwing-
ten Musik hat bis heute nichts von ihrer Fri-
sche und ihrem Charme verloren. Das Ope-
rettentheater Salzburg - vergangenes Jahr
mit einer umjubelten Csárdásfürstin in Bad
Saulgau - steht ganz in der Tradition der
klassischen Operette und bringt den "Bet-
telstudenten" leicht entstaubt mit großer
Besetzung, Orchester und frischem Esprit
auf die Bühne.
Karten für die Aufführungen gibt es ab sofort
bei der Tourist-Information, Tel. 07581
2009-15.

"Der Wunschpunsch" Bild: Agentur

"Donaulerchen" und "Sänger-
freunde" laden zum Advents-
konzert

Mit ihrem traditionellen "Adventskonzert" ge-
leiten der Kinder- und Jugendchor "Donauler-
chen" sowie der gemischte Chor der "Sänger-
freunde" ihre Besucher in die Weihnachtswo-
che. Unter dem Titel "Ein feste Burg ist unser
Gott" erklingen altbekannte Weisen ebenso
wie neue Chorsätze. Dazu gibt es Instrumen-
talspiel und heiter-besinnliche Texte, die Vor-
freude auf das Fest wecken und den Alltags-
stress vergessen machen.
Das Konzert der beiden Chöre unter der
Leitung von Margret Röck findet am Sams-
tag, 18.12.2010, um 17.00 Uhr in der Bad
Saulgauer Antroniuskirche statt.
Der Eintritt ist frei, doch stehen Spenden-
körbchen bereit, deren Inhalt Not leidenden
Kindern zugute kommt.

Eintrittskarten gibt es auch an der Weih-
nachtshütte der TSV-Schwimmabteilung
auf dem Bad Saulgauer Weihnachtsdorf.
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Adventskonzert

Melos Ensemble Saulgau
Vocalensemble Überlingen
Leitung: Petra Ziebig
Sonntag, 19.12.2010, 17.00 Uhr
St.-Antonius-Kirche Bad Saulgau
Unter dem Titel "Licht ist Liebe" laden das
Melos Ensemble Saulgau und das Vocalen-
semble Überlingen zu ihrem vierzehnten ge-
meinsamen Adventskonzert ein. Bereichert
durch freie musikalische Gestaltungen der
Streicher Sabine Haußmann (Geige), Mi-
chael Stoll (Geige), Bernhard Rißmann
(Cello) und erweitert durch verschiedene
Klanginstrumente, entstand eine Gesamt-
komposition des Programms, die zur Stille
und Besinnung auf Weihnachten führen
möchte. Es erklingen u.a. Werke von Hein-
rich Schütz, Andreas Hammerschmidt, Jo-
hann Sebastian Bach, John Tavener und
Jürgen Schriefer.

Foto: Frank Hofstetter

KUR UND
TOURISMUS

Öffnungszeiten der Tbg
an Weihnachten und über
den Jahreswechsel

Am 24.12.2010 und an Silvester
sind die Tourist-Information, die Ge-
schäftsstelle der Volkshochschule,
das Stadtforum und das Büro der
Verwaltung der Tbg ganztägig ge-
schlossen.

UMWELT UND
NATUR

Kinder aufgepasst!

Flohmarkt am 15.1.2011
im Störck-Gymnasium
Auch der 27. Bad Saulgauer Flohmarkt für
Kinder und Jugendliche zur Müllvermeidung
findet wie gewohnt am Samstag nach den
Weihnachtsferien, 15.1.2011, statt. Austra-
gungsort ist das Störck-Gymnasium. Be-
ginn ist um 9.30 Uhr, Ende um 12.00 Uhr.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, Stühle
sind vorhanden. Decken oder Tische müs-

sen selbst mitgebracht werden. Die Artikel
können auch auf dem Boden ausgebreitet
werden. Es wird keine Standgebühr ver-
langt. Der Bad Saulgauer Flohmarkt für Kin-
der ist stets gut besucht. Meist sind mehr
als 70 Stände aufgebaut und es findet ein
reger Verkauf oder Tauschhandel statt. Die
Organisatoren sind das Kinder- und Ju-
gendbüro sowie der städtische Umweltbe-
auftragte.

Entsorgungskalender

Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen teilt
mit, dass bis 16.12.2010 die Entsorgungs-
kalender für 2011 an alle Haushalte verteilt
wurden. Die Zustellung erfolgte durch die
Deutsche Post AG. Wer keinen Kalender
bekommen hat, kann ab dem 20.12.2010
an der Rathauszentrale kostenlos einen ab-
holen.

Vorankündigung:
Christbaumentsorgung

Von Freitag, 7.1., bis einschließlich
Samstag, 15.1.2011, sind wie auch in den
letzten beiden Jahren auf dem Recyclinghof
in der Moosheimer Straße Grüncontainer
zur Entsorgung ausgebrauchter Christ-
bäume aufgestellt. Die Entsorgung ist kos-
tenlos. Die Bäume sollten etwas zerkleinert
in die Container gegeben werden. Entsorgt
werden kann zu den üblichen Öffnungszei-
ten, also dienstags und freitags von 13.00
bis 17.00 Uhr und samstags von 9.00 bis
15.00 Uhr.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3: Dienstag, 28.12.2010
Bezirke 2, 4, 5: Montag, 27.12.2010
Bezirk 6: Montag, 20.12.2010

Gelber Sack
Bezirke 1 - 6: Mittwoch, 29.12.2010

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6: Samstag, 8.1.2011
Bezirke 3, 5: Freitag, 7.1.2011

Einteilung der Bezirke
siehe Entsorgungskalender

Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. Stoosss, Tel. 0800 9398800

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich)
Samstag, 16.4.2011, 12.30 - 14.00 Uhr
Städtischer Bauhof, Glockeneichweg

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich)
Die nächste Sammlung ist vom 29.3. bis
31.3.2011.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände):
Holz, Spanplatten, Kunststoffverpackun-
gen, Metallschrott, Elektronikschrott, Pa-
pier, Kartonagen, kleine Mengen an Bau-
schutt (20 l Bauschutt = 0,50 E)
Anlieferungen bis zu 1 m3 kostenlos
Mehrmengen 7,00 E je m3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Grünguthof Mackstraße
(Nähe Fa. ALBA)
Seit 1.12.2010 bis etwa Mitte März ge-
schlossen.
Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekannt
gegeben.

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581 207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

Helfer fürs DGH gesucht

Siehe unter Renhardsweiler.

Musikalischer
Adventsnachmittag

Siehe unter Renhardsweiler.

BNV Bierstetten

Christbaumverkauf
Am Samstag, 18.12.2010, findet von
14.00 bis 17.00 Uhr der alljährliche Christ-
baumverkauf bei Fam. Volk-Daiber in Bier-
stetten statt. Für das Drumherum sorgt der
Brauchtums- und Narrenverein Bierstetten
e.V.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

SV Bolstern

Jahresabschluss
Auch dieses Jahr möchte der SV Bolstern
mit seinen Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern seinen Jahresabschluss feiern.
Hierzu lädt der SV Bolstern am Samstag,
18.12.2010, ab 19.00 Uhr recht herzlich ins
Sportheim ein.
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Weihnachtsmarkt
Am Donnerstag, 23.12.2010, findet der
Weihnachtsmarkt beim Gasthaus "Drei Kö-
nig" in Bolstern statt. Los geht es mit Kaffee
und Kuchen ab 16.00 Uhr. Bei weihnachtli-
cher Stimmung sind wieder zahlreiche At-
traktionen für Jung und Alt geboten.

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
Tel. Rathaus: 07581 6423
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

Keine Dienststunden

Am Mittwoch, 22.12. und
29.12.2010, finden keine Dienst-
stunden auf dem Rathaus in Bon-
dorf statt.

Einladung zur öffentlichen
Ortschaftsratsitzung

Am Mittwoch, 29.12.2010, findet
um 18.00 Uhr eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrats im Rathaus
in Bondorf statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls
2. Bekanntgaben
3. Stellungnahme

Grundschuleinzugsbezirk
4. Rückblick 2010
5. Anfragen nach § 5

der Geschäftsordnung

gez. Anton Baumgartner
Ortsvorsteher

Ortsbeleuchtung

Die Ortsbeleuchtung in Bondorf wurde in
der vergangenen Woche auf die neuen
Schaltzeiten eingestellt. Bei eintretender
Dunkelheit brennen jetzt alle Lampen bis
um 21.30 Uhr, danach wird auf Halbnäch-
tigkeit umgeschaltet, ab 1.00 Uhr werden
alle Lampen ausgeschaltet. Morgens um
5.30 Uhr schalten die Lampen wieder auf
Halbnächtigkeit ein, ab 6.00 Uhr brennen
wieder alle Lampen. Diese Schaltzeiten
sind in allen Ortsteilen sowie in der Kern-
stadt realisiert worden. Zusätzlich wurde an
der Bushaltestelle beim Schlachthaus ein
Lichtstrahler angebracht, der den Wartebe-
reich ausleuchtet.
Eventuelle Korrekturen an besonders neu-
ralgischen Punkten werden noch vorge-
nommen.

Kinderweihnachtsandacht

An Heiligabend, 24.12.2010, findet um
14.30 Uhr in der St.-Bruno-Kapelle eine
von den Kindern des Dorfes gestaltete Kin-
derweihnachtsandacht statt. Im Anschluss
daran spielt die Stadtmusik Bad Saulgau
um 15.30 Uhr beim Weihnachtsbaum vor
dem Dorfgemeinschaftshaus weihnachtli-
che Lieder und stimmt so auf die bevorste-
hende Heilige Nacht ein.

Patenschaften

Bevor sich das Jahr dem Ende zuneigt:
Herzlichen Dank im Namen der Ortsverwal-
tung an alle "Paten für die Bepflanzungen in
Bondorf". Es ist erfreulich, dass eine so
große Zahl an Bürgerinnen und Bürgern be-
reit ist, ehrenamtlich eine Patenschaft zu
übernehmen, um so für ein gepflegtes Orts-
bild zu sorgen.

Kriegsgräbersammlung

Bei der Sammlung zu Gunsten der deut-
schen Kriegsgräberfürsorge wurde in Bon-
dorf ein Betrag in Höhe von 324,80 E ge-
sammelt. Ein herzliches Dankeschön an
alle Spender!

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

SV Braunenweiler

Weihnachtsmarkt
Für die rege Beteiligung der Bürgerschaft
am Weihnachtsmarkt sowie bei den Bastel-
frauen, die auch dieses Jahr wieder in mü-
hevoller Arbeit eine große Auswahl an Weih-
nachtsbasteleien für den Weihnachtsmarkt
erstellt haben, bedankt sich der Sportverein
ganz herzlich.

Jahresabschluss
Am vergangenen Samstag führte der Sport-
verein Braunenweiler seinen Jahresab-
schluss durch. Die Vorsitzenden Dietmar
Dehm und Markus Sommer ehrten langjäh-
rige Mitglieder des Vereins. Erwin Sugg er-
hielt die Ehrennadel in Bronze und Michael
Kessel die Ehrennadel in Silber.

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Friedberg

Waldweihnacht in Friedberg
am Sonntag, 19.12.2010
Die Waldweihnacht wird von den Jungmusi-
kanten und der Albvereinsjugend umrahmt.
Auch in diesem Jahr besucht uns der Niko-
laus und verteilt Geschenke. Im Anschluss
gibt es beim Wanderheim Kinderpunsch,
Glühwein und Grillwurst.
Treffpunkt ist um 16.00 Uhr beim Wander-
heim.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

Dienststunden des Orts-
vorstehers während der
Weihnachtszeit

Am Freitag, 24.12.2010, und am
Freitag, 31.12.2010, fallen die
Dienststunden des Ortsvorstehers
aus.
Bei dringenden Fällen kann jedoch
kurzfristig ein Termin mit Ortsvorste-
her Eisele (Tel. s.o.) vereinbart
werden.

Einladung zur öffentlichen
Ortschaftsratssitzung

Am Montag, 27.12.2010, findet um
18.30 Uhr eine öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates im Sitzungssaal
statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Berichte und Bekanntgaben
3. Jahresrückblick 2010
4. Anfragen nach § 5 der

Geschäftsordnung
5. Bürgerfragestunde

gez. Robert Eisele
Ortsvorsteher

Räum- und Streupflicht

Wie in jedem Jahr ist für die kalten Winter-
monate ein Streumaterial-Lager im Ortsteil
eingerichtet worden, aus dem Streusplitt
entnommen werden kann, um die Sicher-
heit auf Gehwegen und Straßen herzu-
stellen.
Das Lager befindet sich bei der Kirche.
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MV Fulgenstadt

Kirchenkonzert
Am Sonntag, 19.12.2010, lädt Sie der Mu-
sikverein zum Kirchenkonzert um 17.00 Uhr
in die Pfarrkirche St. Ulrich und Konrad ein.
Dieses Konzert soll Sie auf die bevorstehen-
den Weihnachtsfeiertage einstimmen. Diri-
gent Josef Zeitler hat ein anspruchsvolles
Programm zusammengestellt. Eintritt wird
zu diesem Konzert keiner verlangt. Spen-
den für die Renovierung der Kirchenorgel
sind erbeten.

FV Fulgenstadt

Jugendabteilung

Die C-Junioren FVF I haben sich für die
zweite Zwischenrunde am Sonntag,
19.12.2010, in Ehingen qualifiziert.
Spielzeiten sind auf unserer Homepage er-
sichtlich.

www.fv-fulgenstadt.de

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

Einladung zur öffentlichen
Ortschaftsratssitzung

Am Montag, 20.12.2010, findet um
20.00 Uhr eine öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates im Gemein-
schaftsraum des Kindergartens
Großtissen statt.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Verlesen des Protokolls

vom 8.11.2010
2. Berichte und Bekanntgaben
3. Sachstandsbericht Umbau

Gemeindehaus Br. Klaus
4. Jahresrückblick 2010

sowie Vorschau 2011
5. Verschiedenes, Wünsche

und Anträge

gez. Karl Wicker
Ortsvorsteher

Kindergarten St. Nikolaus

Bei herrlichem Winterwetter machten sich
die Kinder des KiGa mit Schlitten und Bob
auf den Weg, um den Nikolaus im Wald zu
treffen. Nach einem kurzen Fußmarsch sa-
hen wir ihn und Knecht Ruprecht schon von
weitem kommen. Die Kinder hatten Ge-
dichte gelernt und sangen gemeinsam ein
Lied und wurden dafür mit einem Päckchen
aus dem großen Sack belohnt. Gestärkt mit

Punsch, Glühwein und Gebäck, machten
wir uns gutgelaunt auf den Nachhauseweg.

Foto: Andrea Forstenhäusler

SV Moosheim-Tissen

Wir halten am 4. Adventssontag,
19.12.2010, unsere diesjährige Weih-
nachtsfeier im Gemeinschaftsraum des Kin-
dergartens ab.
Bei guter Witterung findet eine Wanderung
statt. Treffpunkt ist um 16.30 Uhr beim Kin-
dergarten. Für die Nichtwanderer bzw. bei
schlechtem Wetter beginnt die Feier um
19.00 Uhr in Großtissen. Zu der Wanderung
und der anschließenden Feier lädt der SV
auch Familienangehörige recht herzlich ein.
Für die kommenden Tage im Namen der
Vorstandschaft eine gesegnete Weihnacht
und ein gutes, gesundes 2011!

Liederkranz Tissen-Moosheim

Der Liederkranz Tissen-Moosheim veran-
staltet seine Vereinsweihnachtsfeier am
Samstag, 18.12.2010, um 20.00 Uhr im
Gasthaus "Hasen" in Marbach.
Hierzu sind die aktiven Sänger und die Eh-
renmitglieder mit ihren Partnerinnen herzlich
eingeladen. Nach den Ehrungen und einem
gemeinsamen Essen folgt ein weihnachtli-
cher Teil, anschließend wird man gemein-
sam beisammen sein.

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

Jahresendablesung

Bereits seit Montag, 13.12.2010, bis zum
Donnerstag, 30.12.2010, wird die jährliche
Endablesung für Wasser, Gas und Strom
von den Stadtwerken Bad Saulgau durch-
geführt. Die Ableser sind Frau Aßfalg und
Frau Alles. Bitte achten Sie darauf, dass die
Wasseruhren und die Gas- und Stromzähler
frei zugänglich sind! Sollte in diesem o.g.
Zeitraum bei Ihnen niemand anzutreffen
sein, werden Sie gebeten, die Zählerstände
mit den jeweiligen Zählernummern selbst
abzulesen und mit dem Ablesedatum bei
der Ortsverwaltung im Rathaus in Bogen-
weiler, Tel. 8813, anzugeben!

Weihnachtsständchen
der Stadtmusik

Die Stadtmusik Bad Saulgau spielt an Hei-
ligabend, Freitag, 24.12.2010, gegen
16.00 Uhr am Christbaum in Bogenweiler
(beim Rathaus/Dorfgemeinschaftshaus)
weihnachtliche Weisen.
Schon jetzt ergeht an alle Mitbürger/-innen
- insbesondere aus den Ortsteilen Haid, Bo-
genweiler und Sießen sowie Wilfartsweiler -
aber auch an die der angrenzenden Wohn-
gebiete der Kernstadt recht herzliche Einla-
dung!

Abnehmkurs
im Dorfgemeinschaftshaus

Voranzeige
Zum Ausgleich von Ernährungssünden über
die Feiertage wird für alle Frauen und Män-
ner auch im kommenden Januar wieder ein
Kurs angeboten zur Gesunderhaltung des
Körpers durch "Richtige Ernährung statt
zwanghafter Diät!". Das Ernährungskon-
zept des Kurses verspricht eine gesunde
und ausgewogene Ernährungsform, abso-
lut familien- und alltagstaugliche Rezepte,
einfaches Erlernen und Umsetzen der Re-
zepte, Pläne und Ernährungsgrundlagen
u.a.m.
Hierzu findet am Montag, 10.1.2011, um
19.30 Uhr im DGH Bogenweiler ein Info-
abend statt. Alle Interessierten sind dazu
herzlich eingeladen!
Nähere Informationen können Sie bei Mari-
anne Halder, Bogenweiler, Tel. 6214, und
bei Annemarie Stützle, Bondorf, Tel. 3286
erfragen.

HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Aktives Hochberg e.V.

Adventsfenster am 4. Advent
Treffpunkt um 17.00 Uhr am Christbaum an
der "Neuen Krone" in Hochberg
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Seniorenstammtisch
Heute ab 18.00 Uhr Seniorenstammtisch
im Sportheim in Hochberg

Herzlich eingeladen sind alle Senioren aus
Hochberg und Luditsweiler.

SV Hochberg

Am kommenden Samstag, 18.12.2010
findet die Weihnachtsfeier statt. Beginn ist
um 20.00 Uhr im Sportheim in Hochberg.
Hierzu sind alle Spieler, Funktionäre, Fans,
Freunde und Gönner sowie die ganze Be-
völkerung von Hochberg und Luditsweiler
recht herzlich eingeladen.

Gleichzeitig möchte sich der SV Hochberg
bei seinen Fans und Freunden für die tolle
Unterstützung im letzten Jahr bedanken
und wünscht allen ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Kindergarten
St. Valentin/Boos

Der Nikolaus überraschte den Kindergarten
St. Valentin gleich zweimal! Sehr erfreut war
der Kindergarten St. Valentin in Boos über
eine Spende von 250,00 E von der Niko-
lausgilde Bad Saulgau. Herzlichen Dank an
die Nikolausgilde!
Am Montag, 6.12.2010, machte sich der
Kiga auf die Suche nach dem Nikolaus und
fand auf dem Bolzplatz ein liebevoll vorbe-
reitetes Plätzchen. Dann kam auch schon
der Nikolaus mit seinem Knecht Ruprecht.
Die Kinder sangen Lieder, sagten ihre Ge-
dichte auf und führten einen Tanz vor.
Nachdem der Nikolaus aus seinem "golde-
nen Buch" Lob und Tadel vorgelesen hatte,
überreichte er jedem Kind ein Nikolaussäck-
chen.

Hierfür herzlichen Dank an die Nikolausgilde
Altshausen und die Helfer!

Foto: Petra Genler

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

SV Moosheim-Tissen

Siehe unter Großtissen.

Liederkranz Tissen-Moosheim

Siehe unter Großtissen.

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

Dienststunden
des Ortsvorstehers

In der kommenden Woche muss die
Dienststunde des Ortsvorstehers
wegen eines anderen Termins von
Dienstag, 21.12.2010 auf Mitt-
woch, 22.12.2010, verlegt werden.

Jahresendablesung 2010

Das Ablesen der Verbrauchszähler wird in
der Ortschaft am Montag, 20.12.2010,
und Dienstag, 21.12.2010, vorgenommen.
Bitte beachten Sie, dass die Zähler gut zu-
gänglich sind. Haushaltungen, in denen zu
dieser Zeit niemand anzutreffen ist, können
ihre Verbrauchsdaten unter Angabe der ge-
nauen Anschrift, des Zählerstandes und der
Zählernummer auch bei der Ortsverwaltung
in den Briefkasten werfen oder direkt bei
den Stadtwerken melden.

Alt und Jung feierten
gemeinsam Advent

Bis auf den letzten Platz gefüllt war das
Sportheim in Renhardsweiler am vergange-
nen Donnerstag bei der gemeinsamen Bier-
stetter-Renhardsweiler Adventsfeier. Der
Vorsitzende des Seniorenkreises, Hermann
Schmid begrüßte alle Anwesenden, die Kin-
dergartenkinder zeigten im Anschluss bei
der Darbietung einer Wintergeschichte, was
sie schon alles können. Herr Dekan Endraß
trug eine kurze Weihnachtsgeschichte vor.
Die Ortsvorsteher Eisele und Traub infor-
miertendie Anwesenden über aktuelle kom-
munalpolitische Themen. Bei Kaffee und
Kuchen klang der Abend aus.

Helfer fürs DGH gesucht

Das DGH wächst dank der freiwilligen Helfer
immer weiter. Der Innenausbau kann zügig
vorangehen und dazu werden weitere frei-
willige Helfer aus unseren Ortschaften
Steinbronnen, Bierstetten und Renhards-
weiler gesucht. Es wird immer am Samstag
ab 8.30 Uhr gearbeitet. Zwischen den Feier-
tagen sind ebenfalls folgende Arbeitsein-
sätze geplant; Beginn 8.30 Uhr: Dienstag,
28.12., Mittwoch, 29.12.2010, Dienstag,
4.1., Mittwoch, 5.1., Samstag, 8.1.2011.
Der Trägerverein und alle Verantwortlichen
freuen sich auf eine rege Teilnahme und
möchten sich nochmals bei allen Helfern auf
der Baustelle sowie bei allen Spendern, die
für das leibliche Wohl sorgen, recht herz-
lich bedanken.

Einladung
zum musikalischen Advent

Der Förderverein für Kultur und Sport Ren-
hardsweiler veranstaltet am 19.12.2010,
14.00 Uhr, den alljährlich stattfindenden
musikalischen Adventsnachmittag im Hof
der Grundschule in Renhardsweiler. Musi-
kalische Beiträge werden von den Schulkin-
dern, dem Kindergarten und dem Musikver-
ein geboten. Die Bevölkerng ist recht herz-
lich eingeladen, sich bei vorweihnachtlichen
Weisen auf die kommenden Festtage einzu-
stimmen. Daraüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, bei Kaffee, Kuchen und Glühwein
ein paar gemütliche Stunden zu verbringen.
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WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

Jahresendablesung

Ab sofort bis zum 29.12.2010 wird in Wol-
fartsweiler die jährliche Jahresendablesung
der Wasserzähler (und Stromzähler der
Kunden, die ihren Strom von den Stadtwer-
ken beziehen) durchgeführt. Bitte beachten
Sie, dass die Zähler frei zugänglich sind.
Sollten Sie nicht anwesend sein, wird darum
gebeten, den Zähler selbst abzulesen und
den Zählerstand mit Zählernummer bis zum
29.12.2010 bei der Ortsverwaltung Wol-
fartsweiler durchzugeben!

Der Nikolaus beschenkt
DSL-Projekt

Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht ha-
ben, wie jedes Jahr, die Kinder in Wolfarts-
weiler besucht. Der Erlös kommt nun dem
DSL-Projekt "Schnelles Internet" zugute.
Herzlichen Dank der Theatergruppe und na-
türlich dem Nikolaus!

Seniorennachmittag

Es ist eine schöne Tradition, dass die Orts-
verwaltung gemeinsam mit dem Schützen-
verein zum Seniorennachmittag in der Ad-
ventszeit einlädt.
Ortsvorsteher Eugen Stork erinnerte in ei-
nem Eingangsgedicht daran, dass es ge-
rade die Kleinigkeiten sind, die Anlass zu
besonderer Freude geben können. Die
Blockflötengruppe unter der Leitung von
Petra Rothmund und die Jungmusikanten
unter der Leitung von Hans Engler unterhiel-
ten die Gäste und erhielten viel Applaus für
ihre Vorträge. Leo Kemmer aus den Reihen
der Senioren trug mit besinnlichen und fri-
schen Vorträgen zur Unterhaltung bei. Herr
Pfarrer Müller hat in seinem Grußwort an die
Geschichte des Adventskranzes und des
Weihnachtsbaumes erinnert. In diesem Jahr
wurden "Wolfartsweiler Dennete" aus dem
Backhaus serviert. An dieser Stelle sei allen,
die in irgendeiner Weise zum Gelingen des
Nachmittages beigetragen haben, herzlich
gedankt. BesondererDank gilt den Kuchen-
spendern!

Schützenverein
Wolfartsweiler

Silvesterschießen für jedermann
Zu dieser mehrtägigen Veranstaltung, an
der sowohl Aktive als auch Nichtaktive teil-
nehmen können, die zwischen Weihnach-
ten und Silvester stattfindet, können sich
Einzelpersonen, Sportvereine, Einzelgrup-
pen, Stammtische oder sonstige freie Grup-
pierungen anmelden. Das Mindestalter der

Teilnehmer beträgt 12 Jahre. Geschossen
wird mit den vereinseigenen Luftgewehren
auf einer elektronischen Anlage, die unter
anderem auch bei den Schützen in den
oberen Ligen oder in der Bundesliga Stan-
dard ist.

Öffnungszeiten
im Schützenhaus Wolfartsweiler:
Montag, 27.12.2010, ab 17.00 Uhr
Dienstag, 28.12.2010, ab 17.00 Uhr
Mittwoch, 29.12.2010, ab 17.00 Uhr
Donnerstag, 30.12.2010, ab 17.00 Uhr
Freitag, 31.12.2010, ab 10.30 Uhr
Siegerehrung am Freitag gegen 17.00 Uhr
Für das leibliche Wohl der Gäste ist gesorgt.
Die gesamte Bevölkerung ist zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen.

Theatergruppe sagt "Danke"
Am vergangenen Wochenende konnte die
Theatergruppe nochmals vor ausverkauf-
tem Hause ihren Schwank in 3 Akten von
W. Bräutigam "Be(t)reutes Wohnen" auffüh-
ren. Die Theatergruppe bedankt sich bei al-
len Laiendarstellern, Helfern und beim Publi-
kum für den tollen Erfolg und wünscht ein
besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute
für das Jahr 2011.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum 4. Adventssonntag
Lesejahr A
Gnade sei mit euch und Friede von
Gott, unserem Vater und dem Herrn
Jesus Christus.

Römerbrief 1,7

Kernstadt - Bad Saulgau

Freitag, 17. Dezember
6.00 Uhr St. Johannes, Rorate

(anschl. Frühstück im Gemeindehaus)
Kein Gottesdienst in St. Antonius!
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.00 Uhr St. Johannes
eucharistische Anbetung

Samstag, 18. Dezember
8.30 Uhr St. Johannes, Laudes

10.00 Uhr St. Johannes, Beichte
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Sonntag, 19. Dezember
4. Advent
8.30 Uhr St. Antonius, Wortgottesfeier

10.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier
mit dem Ultreja-Chor
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 20. Dezember
9.00 Uhr Liebfrauen, Eucharistiefeier

17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 21. Dezember
17.45 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
18.30 Uhr St. Antonius, Bußfeier
18.30 Uhr Bondorf, Rosenkranz

Mittwoch, 22. Dezember
7.30 Uhr St. Johannes

ökum. Schulgottesdienst
Störck-Gymnasium
7.35 Uhr Liebfrauen

ökum. Schulgottesdienst der Realschule
9.00 Uhr St. Johannes

ökum. Schulgottesdienst der Kaufmänni-
schen und Sozialpflegerischen Schule
9.00 Uhr St. Antonius
ökum. Schulgottesdienst der Berta Hum-
mel-Schule
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 23. Dezember
10.00 Uhr St. Antonius, Beichte
16.00 Uhr Seniorenheim
Weihnachtsgottesdienst
18.30 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

Taufsonntage
In der Johanneskirche sind als Tauftage vor-
gesehen: 26.12.2010 und 9.1.2011 um
11.45 Uhr.

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369 oder 2636
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Bolstern - Heratskirch

Sonntag, 19. Dezember - 4. Advent
8.45 Uhr Eucharistiefeier in Heratskirch

Braunenweiler

Freitag, 17. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Roratemesse

Sonntag, 19. Dezember - 4. Advent
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Sonntagsmesse
(zur gleichen Zeit Kinderkirche im Pfarrsaal)
19.00 Uhr Bußandacht

Friedberg

Sonntag, 19. Dezember - 4. Advent
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung
der Erstkommunionkinder

Fulgenstadt

Sonntag, 19. Dezember - 4. Advent
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 22. Dezember
18.30 Uhr Bußfeier

Hochberg

Freitag, 17. Dezember
16.30 Uhr Rosenkranz

Samstag, 18. Dezember
7.00 Uhr Rorate

Bitte Kerzen mitbringen!
Anschließend Frühstück im Rathaussaal

Sonntag, 19. Dezember - 4. Advent
10.00 Uhr Eucharistiefeier
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
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Moosheim

Freitag, 17. Dezember
8.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 18. Dezember
16.00 Uhr Tauffeier
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 19. Dezember - 4. Advent
9.30 Uhr Rosenkranz

10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Mittwoch, 22. Dezember
19.00 Uhr Bußandacht

Renhardsweiler

Freitag, 17. Dezember
18.00 Uhr Rosenkranz
für Priester- und Ordensberufe

Samstag, 18. Dezember
7.30 Uhr Roratemesse

anschl. Frühstück im Pfarrhaus

Sonntag, 19. Dezember - 4. Advent
8.15 Uhr Rosenkranz
8.45 Uhr Sonntagsmesse

13.00 Uhr Rosenkranz in Steinbronnen

Montag, 20. Dezember
19.00 Uhr Bußandacht

Sießen Pfarrei und Kloster

Samstag, 18. Dezember
17.30 Uhr Vesper

Sonntag, 19. Dezember - 4. Advent
7.00 Uhr Laudes
7.30 Uhr Konventsmesse
9.30 Uhr Gemeindegottesdienst

17.30 Uhr Vesper

Donnerstag, 23. Dezember
18.30 Uhr Rorate mit Vesper
für Konvent und Gemeinde

Öffnungszeiten Hummelsaal:
Dienstag - Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 14.00 - 16.30 Uhr

Geschlossen:
montags und am 1. Sonntag im Monat

Änderungen - Hummelsaal!
Hummelsaal und Krippenausstellung
geschlossen vom 18.12. bis 24.12.2010
geöffnet ab 25.12.2010, 14.00 Uhr
geschlossen am 31.12.2010

Wolfartsweiler

Samstag, 18. Dezember
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 22. Dezember
18.30 Uhr Rosenkranz

Die Kollekten sind an diesem Wochen-
ende für die Aufgaben in der Kirchen-
gemeinde bestimmt.

Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201 029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Ludwig Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de

Pfarrer Wolfgang Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pfarrer Peter Müller, Kirchplatz 2
Tel. 2007077
pfarrermueller@web.de
Diakon Johannes Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de
Pastoralreferentin Schwester Priska Jakob
Wilhelmstr. 1
Tel. 0173 4731970 oder 5370342, Fax 4898897
sr.priska@klostersiessen.de
Gemeindereferentin Ute Scherer
Wilhelmstr. 1, Tel. 5084847
Fax 4898897
ute.scherer@drs.de

Mitteilungen für alle Gemeinden

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
In den Ferien (23.12.2010 - 7.1.2011) ist
das Büro nur vormittags geöffnet und am
31.12.2010 ganztags geschlossen.

Hinweise auf weitere Veranstaltungen

DRK-Blutspendeaktion am Freitag,
17.12.2010, in Bad Saulgau, Berufl. Schul-
zentrum, 15.00 - 19.30 Uhr

Musikalische Einstimmung zum 4. Ad-
vent mit Liedern und Gedanken zur
Weihnachtszeit
Samstag, 18.12.2010, 17.00 Uhr
Antoniuskirche mit den "Donau-Lerchen"
und den Sängerfreunden Bad Saulgau

Adventskonzert des Melos-Ensembles
am Sonntag, 19.12.2010, um 17.00 Uhr in
der Antoniuskirche

Kirchenkonzert des Musikvereins
Fulgenstadt am 4. Advent
Am 19.12.2010 lädt der Musikverein Ful-
genstadt um 17.00 Uhr zu adventlicher Mu-
sik in die Fulgenstadter Kirche ein. Anschlie-
ßend Bewirtung auf dem Kirchplatz
Spenden werden für die Renovierung der
Orgel erbeten.

Weihnachtszeit im Kloster Sießen
Naturkrippe im Hummelsaal von Sr. M. Ca-
pistrana Bucher vom 25.12.2010 bis
23.1.2011
Dienstag - Samstag:
10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 14.00 - 16.30 Uhr
Montags geschlossen!
Für Gruppen Anmeldung erforderlich unter
Tel. 07581 80124

Dem Weihnachtsgeheimnis
auf der Spur
Betrachtungen biblischer Holzschnitte von
und mit Sr. M. Sigmunda May (ca. 1 Std.)
26.12.2010, 1.1., 2.1. und 6.1.2011
jeweils um 15.00 Uhr

Ein Weg von Krippe zu Krippe
mit Impulsen für Kinder und Erwachsene
26.12.2010, 1.1., 2.1. und 6.1.2011
jeweils um 15.00 Uhr (ca. 90 Min.)
anschl. Möglichkeit zur Begegnung

Abendlob mit den Schwestern
an allen Sonn- und Feiertagen um 17.30
Uhr

Termine

Mittwoch, 22. Dezember
15.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Gebetskreis

Ökumene Bad Saulgau

Kurseelsorge und Krankenhaus
Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303

Freitag, 17. Dezember
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Dezember - 4. Advent
9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Dienstag, 21. Dezember
19.00 Uhr Abendmeditation

Klinik "Am schönen Moos"
Gruppenraum der Station K

Mittwoch, 22. Dezember
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle

Samstag, 18. Dezember
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Seniorenheim

Donnerstag, 23. Dezember
16.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Termine und Mitteilungen

Dienstag, 21. Dezember
14.00 Uhr evangelisches Gemeindehaus:
Ökumenische Altenbegegnung
Adventsfeier mit Fam. Hartmann
Verabschiedung in die Ferien

Montag, 20. Dezember
19.30 Uhr Oratorium der Antoniuskirche
Meditation mit Pfarrerin D. Schieber
"Der gegenwärtige Augenblick ist das Fens-
ter, durch das Gott in das Haus meines Le-
bens schaut."
Leibarbeit und Sitzen in der Stille mit dem
Herzensgebet

Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
www.evkirche-badsaulgau.de
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt 1
Pfarrer Stephan Günzler
Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Pfarramt 2
Pfarrer z.A. Samuel Hartmann
Gutenbergstr. 49 A
Tel. 07581 3863
samuel.hartmann@evkirche-badsaulgau.de
Vikariat
Vikarin Tabea Hartmann
Gutenbergstr. 49 A
Tel. 07581 537513
tabea.hartmann@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Gutenbergstr. 49
Tel. 07581 537962
Konto Nr. 209 430 bei der
KSK Bad Saulgau (BLZ 653 510 50)
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Wochenspruch:
Freuet euch in dem Herrn allewege,
und abermals sage ich: Freuet euch!
Der Herr ist nahe!

Liturgische Nacht für die Konfirmanden
Freitag, 17. Dezember
19.00 Uhr Christuskirche Bad Saulgau

Posaunenchor spielt Weihnachtslieder
auf dem Marktplatz
Samstag, 18. Dezember
17.00 Uhr spielt der Posaunenchor beim
Weihnachtsdorf auf dem Markplatz
weihnachtliche Weisen

Gottesdienst zum 4. Advent
Sonntag, 19. Dezember
10.30 Uhr Christuskirche Bad Saulgau
Predigttext: Lukas 1, 26-38
Das Opfer ist für unsere Christuskirche be-
stimmt.

Kinderkirche
Sonntag, 19. Dezember
10.30 Uhr Beginn in der Christuskirche
Fortsetzung in der Arche im Kinderhaus

Ökumenische Altenbegegnungsstätte
Dienstag, 21. Dezember
14.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Bad Saulgau
Adventsfeier mit Familie Hartmann
Verabschiedung in die Weihnachtsferien

Ökumenischer Gottesdienst
der Berta Hummel-Schule
Mittwoch, 22. Dezember
9.00 Uhr St.-Antonius-Kirche Bad Saulgau

Abendmusik
in der Fachklinik Höchsten
Samstag, 18. Dezember
Am Samstag, 18.12.2010, 19.30 Uhr, fin-
det eine Abendmusik der Chorgruppe "Mo-
bile" in der neuen Zieglerschen Klinik statt.
Dabei wird die ganze Geschichte der Ge-
burt unseres Herrn Jesus Christus erzählt,
wie sie in den Evangelien bei Lukas und
Matthäus aufgeschrieben steht.
Der Bibeltext wird dabei von der Ankündi-
gung der Geburt bis hin zur Darstellung
Jesu im Tempel musikalisch ausgestaltet
und kommentiert. "Mobile" singt dabei Cho-
räle von Distler und aus Bachs Weihnachts-
oratorium sowie Motetten von Frank, Sil-
cher und Vulpius.
Dieses Konzert ist ein Moment zum Innehal-
ten in der vorweihnachtlichen Betriebsam-
keit und eine Einstimmung auf das kom-
mende Weihnachtsfest.
Der Eintritt ist frei.

Weitere Kirchen

● Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstr. 7, 88348 Bad Saulgau
88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de

Freitag, 17. Dezember
15.00 Royal Ranger
christliche Pfadfinder
16.00 Uhr Singen auf dem Weihnachtsdorf
Kontakt: Hubert Brugger
Tel. 07585 2786

Sonntag, 19. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen
Kindergottesdienst "Regenbogenland"
für Kinder von 4 bis 12 Jahren

Dienstag, 21. Dezember
17.30 Uhr GfG (Girls for God)
für Mädchen von 11 bis 16 Jahren
Wir freuen uns auf Dich!

● Gemeinschaft der
Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Infos unter Tel. 07581 526438
(Waldemar Wolf)
Gottesdienst:
jeweils samstags, 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

● Neuapostolische
Kirchengemeinde
KdöR Bad Saulgau

Kramerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak.org

Sonntag, 19. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag, 23. Dezember
kein Gottesdienst

Samstag, 25. Dezember (Weihnachten)
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind zu allen Gottesdiensten herz-
lich willkommen.

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Handball
Zum letzten Vorrundenspiel geht’s
nach Vöhringen
Nach dem unerwartet klaren 32:24-Sieg
gegen die starke HSG Ostfildern, die zuletzt
fünf Spiele in Serie gewann, geht Württem-
bergligist TSV Bad Saulgau mit frisch ge-
tanktem Selbstvertrauen zum letzten Vor-
rundenspiel am Samstag, 18.12.2010,
nach Vöhringen. Spielbeginn in der Sport-
halle beim Sportpark ist um 20.00 Uhr. Mit
Hilfe der hoffentlich zahlreich mitreisenden
Fans möchte das Team von Coach Karl-
Heinz Herth erneut einen Sieg landen, um
Tabellenplatz fünf verteidigen zu können.
Abfahrt des Fanbusses ist um 17.30 Uhr
beim Jungen Kunsthaus an der Kaiser-
straße.

Heimspiele des TSV
in der Kronriedhalle
Samstag, 18.12.2010
12.00 Uhr weibl. C-Jugend - TV Weingarten
13.30 Uhr männl. B-Jugend - TV Wein-
garten
15.00 Uhr männl. A-Jugend - TG Bad
Waldsee

Abt. Volleyball
Auswärtssieg in Eislingen
Ohne etatmäßigen Zuspieler musste der
TSV in Eislingen antreten und er gewann
trotzdem. Zunächst vom erst 15-jährigen
Zuspieltalent Michel Klasberg, in den beiden
letzten Sätzen von Robert Mader dirigiert,
war der TSV schließlich einen Tick besser
als die kampfstarken Gastgeber aus dem
Filstal und nahm mit einem 3:1-Sieg die
Punkte mit nach Hause. Nach Ende der
Vorrunde hat man sich nun als Aufsteiger
im oberen Mittelfeld etabliert.

Weihnachtsturnier
Am heutigen Donnerstag in der Kronried-
Halle findet ab 18.30 Uhr das alljährliche
Weihnachtsturnier der Volleyballabteilung
statt. In bunt gemischten Mannschaften
spielen die Volleyballbegeisterten um den
Turniersieg. Im Anschluss gibt es eine
kleine Weihnachtsfeier.

Abt. Schwimmen

Schwimmkurse
Am Samstag, 5.2.2011, starten ein Baby-
und ein Eltern-Kind-Schwimmkurs. Die
Kurse finden wegen der Hallenbadrenovie-
rung im Jahr 2011 im Bewegungsbecken
der Sonnenhof-Therme Bad Saulgau statt.
Der Baby-Schwimmkurs eignet sich für Ba-
bys im Alter von 3 bis 13 Monaten und fin-
det jeweils an acht Samstagen von 10.15
bis 11.00 Uhr statt.
Der Eltern-Kind-Schwimmkurs eignet sich
für Kleinkinder im Alter von 1 bis 3 Jahren
und findet jeweils an acht Samstagen von
11.15 bis 12.00 Uhr statt.

Anmeldung und Infos:
montags von 17.00 bis 18.00 Uhr
unter Tel. 0176 50470163 und
unter www.schwimmen-badsaulgau.de
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Breitensport
Freie Plätze im Mutter-Kind-Turnen
ab 12.1.2010
Es wird gespielt und geturnt - das macht
Spaß.
Treffpunkt: mittwochs von 9.00 bis 10.00
Uhr in Braunenweiler im Bürgersaal
Für Mütter und Kinder (ab 2 Jahren); bei In-
teresse schauen Sie doch einfach vorbei.
Leitung: Beate Ullmann, Tel. 5453

Tri-Team

Montag
19.00 Uhr Hallenbad: Lauf-Treff
20.00 Uhr Hallenbad: Schwimmtraining

Samstag
13.30 Uhr Trimm-Dich-Pfad: MTB-Treff

Sonntag
15.15 Uhr Sonnenhof-Therme: Lauf-Spaß
Infos unter:
www.tri-team-bad-saulgau.de

FV Bad Saulgau 04

Jugendabteilung

C-Junioren
Die 2. Zwischenrunde der C-Junioren-Hal-
lenbezirksmeisterschaft findet am
19.12.2010 in Ehingen statt. Hierfür haben
sich die CI und die CII des FV Bad Saulgau
qualifiziert. Ein genauer Spielplan lag bei
Redaktionsschluss noch nicht vor.

Hallenbezirksmeisterschaft Frauen
Am Sonntag, 19.12.2010, findet in der
Kronriedhalle Bad Saulgau die Hallenbe-
zirksmeisterschaft der Frauen statt. Beginn
ist um 9.30 Uhr. Es nehmen folgende Mann-
schaften teil: FV Bad Saulgau I und II, SG
Winterlingen, FV Weithart I und II, SV Ho-
hentengen, Bad Saulgauer FC, SV Unlin-
gen, SG Ersingen, SV Granheim, VfL Mund-
erkingen, SG Griesingen, TSG Ehingen,
BSV Ennahofen, SV Uttenweiler und SV Ein-
tracht Seekirch.
Nach den Vorrundenspielen stehen ab
14.20 Uhr die Endrundenspiele an. Das Fi-
nale findet dann ab 16.45 Uhr statt.

Dorauszunft
Saulgau e.V. 1355

Übernachtungen
Für folgende Freinächte werden Auswärts-
fahrten mit Übernachtungen angeboten:

29./30.1.2011
Schwenningen, Weißnarrentreffen

12./13.2.2011
Schramberg,Narrentreffen

19./20.2.2011
Waldshut-Tiengen, Landschaftstreffen
Hochrhein

Wenn Ihr dieses Angebot in Anspruch neh-
men wollt, so setzt Euch über die Home-
page www.dorauszunft.de mit Busmaster
Karl Frankenhauser in Verbindung. Bitte be-
achtet, dass die Anzahl der Plätze be-
grenzt ist.

Reit- und Fahrverein
Bad Saulgau

Der Reit- und Fahrverein Bad Saulgau ver-
anstaltet sein traditionelles Weihnachtsrei-
ten am Sonntag, 19.12.2010, um 16.00
Uhr in der Reithalle Bondorf.
Die Dressur- und Springreiter haben ge-
meinsam mit den Voltigiergruppen bei weih-
nachtlichen Klängen ein gemischtes Pro-
gramm vorbereitet. Abschließend kommt
der Nikolaus mit der Kutsche und beschert
alle anwesenden Kinder.

Tierschutzverein
Bad Saulgau e.V.

Hund Aisea
ist ein 8 Jahre alter, kastrierter Schäfer-
hund-Rottweiler-Mix. Er sucht umstände-
halber ein neues Zuhause bei hundeerfahre-
nen Menschen ohne Kleinkinder.

Katze Lia
ist eine ca. 2 Jahre alte, wunderschöne
Schildpatt-Katze. Sie ist sehr verschmust.

Kater Mucki
ist ein stattlicher, rot-weißer Kater. Er sollte
als reine Wohnungskatze gehalten werden.

Katzenbabys dem Alter entsprechend zu
reservieren oder abzugeben.

... und viele liebe Katzen und Hunde mehr!
Reinschauen lohnt sich!

Achtung!
An den Wochenenden 18./19.12. und 25./
26.12.2010 sowie 1./2.1.2011 ist das Nes-
tle geschlossen. Vermittlungen nur nach te-
lefonischer Voranmeldung!

Besuchen Sie uns beim Bad Saulgauer
Weihnachtsdorf!
Jeden 3. Mittwoch im Monat findet im Gast-
haus Bach in Bad Saulgau der "Nestle-
hock" statt. Eingeladen sind Mitglieder, In-
teressenten und Tierfreunde. Der nächste
Nestlehock findet erst wieder im Januar
2011 statt.

Vermittlung - Beratung - Kontakt:
Tiernestle, Martin-Staudt-Str. 17, Bad Saulgau
geöffnet jeden Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr,
sonntags von 15.00 bis 17.00 Uhr
E-Mail: info@tierschutzverein-bad-saulgau.de
Tierschutz-Telefon 0151 10226451
www.tierschutzverein-bad-saulgau.de
Unsere Spendenkonten:
Kreissparkasse Bad Saulgau
Konto 394 699, BLZ 653 510 50
Volksbank Bad Saulgau
Konto 361 614 004, BLZ 650 930 20

Interessantes
und Wissenswertes

Fahrplanwechsel
für Bahn und Bus

Am 12.12.2010 fand für sämtliche Bus- und
Zugstrecken im naldo der alljährliche Fahr-
planwechsel statt. Der Verkehrsverbund
gibt dazu rechtzeitig seinen neuen "naldo-
Verbundfahrplan 2011" heraus. Das naldo-

Fahrplanbuch ist seit Mittwoch, 8.12.2010,
bei den Geschäftsstellen der Zeitungen, den
naldo-Verkaufsstellen sowie bei den Zeit-
schriftenverkaufsstellen erhältlich.
Ebenfalls zum Fahrplanwechsel werden die
naldo-Mini-Fahrpläne erhältlich sein. "Mini-
Fahrpläne" heißen die Streckenpläne für
Bahn- und Buslinien im A7-Format. Im Mini-
Fahrplan finden sich alle An- und Abfahrts-
zeiten einer einzelnen Bahn- oder Buslinie
in übersichtlichen Tabellen. Die Mini-Fahr-
pläne sind frühestens in der Woche vor dem
Fahrplanwechsel kostenlos bei den Rathäu-
sern, bei den Geschäftsstellen der Zeitun-
gen, bei den naldo-Verkaufsstellen sowie
bei den Verkehrsunternehmen erhältlich.
Im Internet unter www.naldo.de sind ab so-
fort ebenfalls die neuen Fahrplandaten ein-
sehbar:
- Unter der Rubrik "Mini-Fahrpläne" kann

man unter Eingabe der Zug- und Busli-
nie die neuen Fahrpläne einsehen.

- bei der Elektronischen Fahrplanaus-
kunft EFA

- Zudem gibt es auf naldo.de den kosten-
losen Fahrplan-Abo-Service: Wer sich
für einzelne Zug- oder Buslinien interes-
siert, kann sich seine Linie/-n abonnieren
und bekommt künftig alle Fahrplanände-
rungen automatisch per E-Mail mitge-
teilt.

Ganz neu ist unsere Handy-Fahrplanaus-
kunft: Unter http://m.naldo.de gibt es nun
eine mobile Version der Elektronischen
Fahrplanauskunft EFA.

Grundkurs "Palliative Care"

Palliativpflege beschreibt die Maßnahmen
und Aufgaben, die von professionellen
Pflegekräften erbracht werden und der Ver-
besserung der Lebensqualität von Pflege-
bedürftigen mit unheilbaren Erkrankungen
und deren Angehörigen dienen.
Ein Kurs für alle ambulanten und stationären
Pflegekräfte, die die Grundsätze und An-
wendungsmöglichkeiten der palliativen
Pflege näher kennen lernen möchten.
Termin: 18.1.2011
Anmeldung und nähere Informationen bei
der Akademie für Gesundheit und Soziales
Bahnhofstr. 5, 72488 Sigmaringen
E-Mail: info@akademie-gs.de
Tel. 07571 6458063


